
49. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 9. Dezember 2016

Was ist sonst noch los?

Am Sonntag findet in der Güglinger Her-
zogskelter die Seniorenfeier der Stadt 
Güglingen statt. Zu erwarten ist wieder 
ein heiterer Nachmittag mit einem bunten 
Programm. Für das leibliche Wohl werden 
auch in diesem Jahr wieder die Gemeinde-
räte sowie die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung sorgen.

Am Sonntagabend laden dann der Mu-
sikverein und Liederkranz Güglingen zum 
alljährlichen Weihnachtskonzert in den 
Deutschen Hof ein. Los gehts um 18.30 Uhr. 

Die Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm unter anderem mit „Feliz Navidad“, 
Hark! The herald angels sing und Mary´s 
boy child. 
Bewirtet wird wieder mit Glühwein und 
Butterbrezeln und in diesem Jahr auch Rote 
Würste vom Grill. 

Am Freitag in Güglingen 
Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Als Solist ist an diesem Abend der Klarinettist 
Andreas Ottensamer mit auf der Bühne.  Er 
entstammt einer Wiener Klarinettendynas-
tie, wurde mit 22 Jahren Soloklarinettist der 
Berliner Philharmoniker und seit 2013 ist er 
Solo-Exklusivkünstler der Deutschen Gram-
mophon. Er bringt mit dem WKO Mozarts be-
rühmtes Klarinettenkonzert – vielen bekannt 
aus dem Film „Jenseits von Afrika” – auf die 
Bühne. Es ist ein Werk von zeitloser Brillanz 
und zauberhafter Schönheit, das in der Ad-
ventszeit in Güglingen zu erleben ist. Neben 
Mozart erwarten die Besucher Stücke von 
Arthur Foote und Nino Rota.
Dirigiert wird der Abend von Ruben Gazarian. 
Ein paar Restkarten gibt es für Kurzentschlos-
sene noch an der Abendkasse ab 19 Uhr.  

Weihnachten naht und es ist wieder Zeit für einen traditionellen Kulturtermin in der Güglinger 
Herzogskelter. Das Württembergische Kammerorchester reist am Freitag zum Gastspiel an. 
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Am Sonntag in Pfaffenhofen  
Weihnachtsmarkt auf dem Kelterplatz

Der Handels- und Gewerbeverein, die Gemeinde und Vereine ziehen an einem Strang und 
ermöglichen den Besuchern erneut eine perfekte Einstimmung auf das nahende Weihnachts-
fest. Zu Beginn des Marktes erfolgt um 10.30 Uhr ein Gottesdienst in der Lambertuskirche. 
Musikalisch übernehmen dann die Bläser des Posaunenchores im Anschluss, gegen 11.30 Uhr, 
die Regie und mit einsetzender Dämmerung lädt der Liederkranz Pfaffenhofen die Besucher 
zum offenen Weihnachtslieder-Singen ein. Stephan Kolb, Vorsitzender des Handels- und 
Gewerbevereins Pfaffenhofen, meint, dass bei der fernab von allem Trubel großer Märkte im 
Oberen Zabergäu noch etwas Beschaulichkeit herrscht. „Hier bei uns trifft man Freunde und 
Bekannte und verabredet sich zu einer Tasse Glühwein. Mancher Besucher findet noch die eine 
oder andere Aufmerksamkeit für den Gabentisch“, weiß Stephan Kolb. Kunstgewerbetreiben-
de, Vereine sowie der örtliche Handel sind wieder aktiv dabei. Mit dabei sind das Textilhaus 
Holzhäuer, Jo Mehl, das Blumengeschäft Patina sowie die Bäckerei Wahl. Außerdem haben 
fleißige Hände eifrig gestrickt, gebastelt, gebacken und geschnitzt, um den Besuchern ein 
ansehnliches Sortiment präsentieren zu können. Für das leibliche Wohl haben die Veranstalter 
natürlich ebenfalls gesorgt.
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 12. Dezember; Herr Simeone Spinosa, 
Stockheimer Straße 21, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 9. Dezember 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Samstag, 10. Dezember 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 11. Dezember 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Montag, 12. Dezember 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 13. Dezember 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 14. Dezember 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 15. Dezember 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Freitag, 16. Dezember 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 10./11. Dezember 
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300
TA Birkle, Maulbronn, Tel. 07043/6204

Abfallkalender 2017
Mit der heutigen Ausgabe der Rundschau 
Mittleres Zabergäu werden die Abfallkalender 
in Güglingen und Pfaffenhofen an alle Haus-
halte verteilt. 
Wer keinen Abfallkalender bekommen hat, 
kann sich an die Bürgermeisterämter wenden.

Standesämter melden
Güglingen
Geburt: 
Am 11. November 2016; Alina Zaft, Tochter von 
Natalie und Eugen Zaft, Am See 3, Güglingen.
Hochzeit:
Am 2. Dezember 2016 in Güglingen; Sybille 
Schaber, geb. Koch, und Hartmur Kurt Teschke, 
Ranspacher Straße 18,. Güglingen.

Sterbefälle:
Am 1. Dezember in Bad Friedrichshall; Gerhard 
Kühnle, zuletzt wohnhaft: Heilbronner Straße 
23/1, Güglingen;
Am 3. Dezember 2016 in Güglingen; Anni  
Gertrud Mayer, geb. Wöhr, zuletzt wohnhaft: 
Lailenweg 4, Eibensbach.

Die Verbraucherzentrale 
informiert
Ausblick 2017: Das ändert sich für Energie-
verbraucher
•  Strompreise: Die Ökostrom-Umlage wird 

2017 angehoben, um 0,35 Cent auf 6,88 
Cent pro Kilowattstunde. Auch die Netzent-
gelte werden deutlich steigen. Viele Anbieter 
werden daher wohl die Strompreise anheben. 
Allerdings müssen Verbraucher steigende 
Preise nicht tatenlos hinnehmen: Es gilt ein 
Sonderkündigungsrecht. Wer die Preiseerhö-
hungen umgehen will, kann einen Tarif- oder 
Anbieterwechsel prüfen.

•  Elektrogeräte: Ab September 2017 dürfen 
gemäß der EU-Ökodesignrichtlinie nur noch 
Staubsauger verkauft werden, deren ma-
ximale Leistung unter 900 Watt liegt – am 
EU-Label auch daran erkenntlich, dass der 
Jahresstromverbrauch unter Standardbe-
dingungen bei maximal 43 Kilowattstunden 
liegen darf. Wichtig zu wissen: Wie Tests der 
Stiftung Warentest gezeigt haben, geht die 
Verringerung des Stromverbrauchs nicht zu-
lasten der Saugkraft.

•  Heizungsanlagen im Bestand: Schon seit 
2016 gibt es eine eigene Energieeffizienz-
Kennzeichnung für Heizungsgeräte im Be-
stand, das sogenannte „Nationale Effizienz-
label für Altgeräte“. Neu ist ab 2017, dass die 
Bezirksschornsteinfeger verpflichtet sind, alle 
noch nicht gekennzeichneten Geräte gestaf-
felt nach Baujahren zu etikettieren. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder unter 
0800/809802400 (kostenfrei). Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitrags-
veranlagung ist der 01.01.2017
Sollten Sie bis zum 01.01.2017 keinen Melde-
bogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf  
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung.
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesver-
band gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 

Nicht zu melden sind:
– Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) he-
rangezogen.
Nicht meldepflichtig sind:
– Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Dam-
wild, Wildschweine) 
– Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner 
und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s. 
vorstehend) gehalten, entfällt die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Trut-
hühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken gehalten werden. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tier-
seuchenkasse, muss die Tierhaltung bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmeldung an 
die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2017 
selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu 
melden. Nähere Informationen und Kon-
taktdaten erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird bzw. auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienen-
völkern hingewiesen. Bienenvölker sind bei der 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg melde-
pflichtig die nicht in einem der Imkerverbände 
gemeldet sind. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere 
Informationen www.tsk-bw.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Die Agentur für Arbeit Heilbronn bietet Ihnen 
am Mittwoch, 14. Dezember, von 8 bis 12 Uhr, 
in Raum 347 eine Bewerber- und Stellenbör-
se für Anlerntätigkeiten an.
Die interessierten Bewerber können sich an 
Aushängen über freie Jobs informieren. Auch 
haben sie die Möglichkeit, in Einzelgesprächen 
mit Vermittlungsfachkräften sich passgenaue 
Stellen zeigen zu lassen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Weihnachtliche Führungstermine
Sonntag, 11. Dezember – Alle Jahre wieder
Eine Weinbergwanderung mit Weinerleb-
nisführerin Dorothee Hönnige mit Fackeln, 
Gebäck, wei(h)nachtlichen Geschichten, 
Winter- und Glühwein. Kosten: 15 Euro pro 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Person, Kinder 5 Euro, inklusive Handvesper 
und Weinproben. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr 
an der Grundschule in Brackenheim-Neipperg. 
Anmeldung bei der WG Stromberg-Zabergäu 
unter Telefon 07135/985515 oder krauss@
wg-sz.de.
Samstag, 17. Dezember - Romantischer Ad-
ventsabend in der Hütte
Eine Einstimmung auf die Weihnachtszeit mit 
Geschichten und Gedichten, Märchen und Er-
zählungen, bei einem vorweihnachtlichen Spa-
ziergang am Michaelsberg mit anschließender 
Kartoffelsuppe mit Steinpilzeinlage und Wein-
verkostung in der Hütte.
Preis pro Person mit Fackel 17 € und Kinder  
6 €. Anmeldung unbedingt erforderlich bei Ilse 
Schopper, Naturpark- und Weinerlebnisführe-
rin, Telefon 07046/4073176 oder i.r.schopper@
gmx.de.
Sie sind noch auf der Suche nach einem 
passenden Geschenk?
Dann kommen Sie vorbei! Bei uns erhalten Sie 
Tickets für die Pyro Games 2017 im Erlebnis-
park Tripsdrill, den Theater und Chansonabend 
„Brel meets Piaf“ in Güglingen, Musikkabarett 
mit Lisa Fitz oder Willy Astor in Brackenheim 
und für viele weitere Konzerte und Veranstal-
tungen. Lassen Sie sich durch unser breites 
Programmangebot inspirieren.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Beni und das Weihnachtslicht“
Eine märchenhafte Geschichte erleben.
Freitag, 9. Dezember, 16.30 Uhr, Zaberfeld
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führerin Angelika Hering, Telefon 07046/7741, 
www.zaberwolke.de
„Mama Muh feiert Weihnachten“
Freitag, 16. Dezember, 16.30 Uhr, Zaberfeld
Familien mit Kindern können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering die Geschichte von 
Mama Muh und der Krähe wie sie Weihnach-
ten feiern im und um den Stall der Familie He-
ring miterleben. 
Kostenbeitrag 8 € für Kinder, 12 € für Erwach-
sene inkl. Verpflegung und Überraschung. Ver-
anstalter, Anmeldung und Info Naturparkfüh-
rerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741, www.
zaberwolke.de
Weihnachtsgeschenke – natürlich aus dem 
Naturpark
Wie wär‘s mal mit einem Weihnachtsgeschenk 
aus dem Naturpark? Etwa ein Bauernhof-Jah-
reskurs für Kinder, eine Jahreskarte für das Na-
turparkzentrum am Stausee Ehmetsklinge (Erw. 
6,50 €, Kinder 3,50 €, Familienkarte 12,50 €) 
oder ein Gutschein für eine Erlebnisführung 
mit einem unserer Naturparkführer, etwa „Mit 
der Ilse in die Pilze“. 
Bei Interesse einfach mal am Naturparkzen-
trum in Zaberfeld vorbeischauen oder anrufen 
(Tel. 07046/884815).

Eine nette kleine Geschenkidee sind auch 
unsere Naturpark-Panoramakarten im For-
mat DIN A1 (Schutzgebühr 5,– €) oder DIN A2 
(Schutzgebühr 3,90 €), unser Naturpark-Wolf-
Schlüsselanhänger (Nici) oder unsere Polohem-
den mit dem Logoaufdruck der Wildkatzenwelt.

Öffnungszeiten des Naturparkzentrums in 
den Weihnachtsferien
Das Naturparkzentrum ist vom 21. Dezember bis 
einschließlich 5. Januar geschlossen und kann 
ab dem 6. Januar (Dreikönig) wieder zu den re-
gulären Winteröffnungszeiten besucht werden.

Termine
Freitag, den 9. Dezember

Herzogskelter Güglingen – Konzert des Württembergischen Kammerorchester
Freitag, den 9. Dezember

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Adventsfeier der Ortsgruppe Zaberfeld 
Freitag, den 9. Dezember

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Nikolausfeier in der Herzogskelter 
Samstag, den 10. Dezember

TSV Güglingen – Altpapier- und Kartonsammlung in Güglingen (ohne Stadtteile) 
Samstag, den 10. Dezember

Ev. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – Altpapiersammlung 
in Frauenzimmern 

Samstag, den 10. Dezember
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute 

Sonntag, den 11. Dezember
Seniorenfeier Güglingen, Herzogskelter 

Sonntag, den 11. Dezember
Weihnachtsmarkt Pfaffenhofen 
Sonntag, den 11. Dezember

Reitclub Güglingen – Weihnachtsreiten Reiterhof Faller 
Sonntag, den 11. Dezember

Gesangverein Liederkranz und Musikverein Güglingen – Weihnachtskonzert 
im Deutschen Hof 

Sonntag, den 11. Dezember
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück 

Sonntag, den 11. Dezember
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst im Kindergarten 

Sonntag, den 11. Dezember
TSV Güglingen – Armwrestling- Weihnachtsfeier, TSV Vereinszentrum 

Sonntag, den 11. Dezember
CVJM Zaberfeld – Adventsfeier
Sonntag, den 11. Dezember

SC Oberes Zabergäu – Nikolausfeier in Zaberfeld
Mittwoch, den 14. Dezember

LandFrauenverein Ochsenburg – Geschichten rund um den Lebkuchen 
Donnerstag, den 15. Dezember

Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern – Konzert „Ornament“,
 Kirche Frauenzimmern

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 29.11.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Sophienstraße 15.10 – 16.10 30 km/h   36    3 41 km/h

Oskar-Volk-Str.  16.30 – 17.30 30 km/h   86   11 55 km/h
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Ausverkaufte Ränge beim 
Kulturflirt im Ratshöfle
Großer Beliebtheit erfreute sich der Kultur-
flirt im Jahr 2016. Gut besucht bis ausverkauft 
waren die Veranstaltungen in der letzten Sai-
son, was zeigt, wie beliebt die Kleinkunstbühne 
im Güglinger Rathaus seit vielen Jahren ist. 
Das Bedürfnis nach lustiger Unterhaltung und 
danach, abends einfach mal zu lachen, steige, 
bestätigen auch Besucher am letzten Freitag.
Angesichts der aktuellen Weltlage und den 
Schreckensnachrichten, die einen jeden Tag 
über die Nachrichten erreichen, ist das nicht 
überraschend.
Und lachen, das konnte man beim Programm 
„Von dr Alb ra“, das das schwäbisches Kabar-
ettduo Hillus Herzdropfa am Freitag präsen-
tierte. Weniger als eine Minute brauchten die 
beiden, um regelrechte Lachausbrüche bei den 
Zuschauern hervorzurufen.

Inzwischen hat das Duo, das schon vor vielen 
Jahren in Güglingen zu Gast war, einen großen 
Fankreis in der ganzen Region. Im kleinen Rah-
men der Veranstaltungen im Ratshöfle besteht 
auch immer die Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen, was Besucher und Künstler gleicher-
maßen schätzen.

Auch im nächsten Jahr wird dafür wieder Gele-
genheit sein. Das Programm für 2017 steht und 
Karten können im neuen Jahr ab 2. Januar er-
worben werden. Auch der gedruckte Flyer wird 
zum Jahresbeginn im Rathaus ausliegen.

Auf dem Pro-
gramm stehen:
Samstag, 11. März 
2017
Alois Gescheidle: 
„Rei‘gschmeckt“
Samstag, 8. April 
2017
Mr. Bond – die 
Hoffnung stirbt 
zuletzt
Eine humorvolle 
Hommage an 50 
Jahre Bond-Filme 
und deren unver-
gessliche Hits
Infos unter: www.
bondspektakel.de
Freitag, 22. Sep-
tember

Zu Zweit – Umtausch ausgeschlossen
Samstag, 4. November
Kächeles „Ja Schatzi“ 

Klettergerüst Heigelinsmühle
Mit ein paar Wochen Verzögerung ist nun auch 
der Kletterbereich für die älteren Kinder in der 
Heigelinsmühle fertiggestellt worden. Zwar ist 
es draußen schon kalt, aber dank des tollen 
Wetters ist das neue Gerüst auch jetzt noch 
bei den Kindern in vollem Einsatz.

Der Bereich für die Allerkleinsten ist ebenfalls 
ganz fertig, nachdem er noch eine Minirutsche 
erhalten hat.
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Eingang Realschule
Nach dem Schulhof auf der Nordseite ist auch 
die Südseite der Realschule fertiggestellt wor-
den. Wie vor einigen Monaten im Gemeinderat 
beschlossen, wurden für den neuen Eingang 
Elemente aus der Holzfassade des Neubaus 
aufgegriffen. Der Eingang von Seite des Stadt-
grabens ist der neue Haupteingang der Schule.

Aktuelles aus Frauenzimmern 
Die Ortsdurchfahrt in Frauenzimmern wird ab 
Mittwoch, 14. Dezember, wieder für den Ver-
kehr frei sein. 
Der Geh- und Radweg zwischen Güglingen und 
Frauenzimmern kann ab Freitag, 9. Dezember, 
wieder genutzt werden. 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Gruß aus der Katharina-
Kepler-Schule:
Buchvorstellung – einmal 
anders – voll cool!
Am 22. November waren wir, 
die 4a und 4b der KKS, zu 
einer Lesung der besonderen 

Art in die Mediothek eingeladen.
Die Bücherreihe „Coolman und ich“, erschien 
im Oetinger-Verlag, erzählt vom zehnjährigen 
Jungen Kai, der stets von seinem imaginären 
Freund Coolman begleitet wird. Mit seiner 
Coolness und vielen schlechten Ratschlägen 
bringt er Kai immer wieder in unmögliche und 
peinliche Situationen.
Endlich konnten wir einmal einen Superhel-
den hautnah erleben. Der Schauspieler Torsten 
Blunk schlüpfte gekonnt in die Maske des coo-
len Superhelden mit wehendem Umhang und 
Trompete und bot uns ein Erzähltheater voller 
Überraschungen. Von ihm herumgewirbelt zu 
werden, lustige Perücken aufgesetzt zu bekom-

men oder in Wettspiele eingebunden zu wer-
den, war nur ein kleiner Teil der superwitzigen 
Vorstellung. Auch die Lehrkräfte wurden Opfer 
seiner Coolness.
Das Besondere der Coolman-Bücher ist der 
Wechsel von lustigem Text und Comicpas-
sagen, was unser Superheld uns mit großen 
Klappbüchern und Lesesequenzen unterhalt-
sam näherbrachte. Es gab keine langweilige 
Minute. Wir können es nicht erwarten, in den 
Coolman-Büchern noch mehr über unseren 
Superhelden zu erfahren.

Einer der vielen Höhepunkte der Lesung war 
ein spannender Wettkampf, bei dem man eines 
der Bücher gewinnen konnte. Glückliche Ge-
winnerin, weil schnellste und coolste Rück-
wärtsläuferin, war Kim Nevoigt aus der 4a, die 
das von Coolman persönlich signierte Buch mit 
nach Hause nehmen konnte. Aber auch alle 
anderen Kinder der 4. Klasse gingen mit einem 
Coolman-Stempel auf Hand, Stirn oder Wange 
und mit witzigen Erinnerungen im Gepäck zu-
rück zur KKS.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Göpfrich 
und die Mediothek für diesen unvergesslichen 
Vormittag. Die Klassen 4a und 4b (KKS-Güg-
lingen)
Montag: Fliegender Teppich
Am kommenden Montag startet der Fliegende 
Teppich, unsere Bilderbuch- und Bastelreihe 
für Kinder ab 5 Jahre, zu seinem letzten Flug 
in diesem Jahr. Für den Termin um 15.30 Uhr 
waren bis Redaktionsschluss noch ein paar 
Plätze frei. Anmeldungen noch bis Samstag in 
der Mediothek. Kosten: 1 €. Alle angemelde-
ten Kinder seien noch einmal an den Termin 
erinnert.
Montag, 19.12., 15 Uhr:
Weihnachtstheater in der Herzogskelter
Das Theater Sturmvogel, das schon im vergan-
genen Jahr Groß und Klein begeisterte, spielt 
das bekannte Märchen „Der Wolf und die sie-
ben Geißlein“ als turbulentes Mitmachtheater 
mit Musik und Liedern. Eintritt 4 €.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff zu Weihnachten
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Am 13. Dezember besucht und Frau Röbbig mit 
ihren Flötenkindern.
Am 20. Dezember gibt es um 12 Uhr ein Weih-
nachtsessen im Pavillon.
Am 27.12. und 03.01. findet kein Dienstagstreff 
statt.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Neues Kinderbuch „Orpheus“ erschienen
Zum Weihnachtsbummel im vergangenen Jahr 
erschien in der Schriftenreihe des Römermu-
seums das ansprechend illustrierte Kinderbuch 
„Persephone oder Die Entstehung der Jahres-
zeiten“. Ein weiteres Werk im selben Stil folgt 
nun mit „Orpheus oder Die Magie des Ge-
sangs“. Wieder geschrieben von Frank Merkle, 
greift es in freier Erzählung für Kinder (und 
Ältere) ab 10 Jahren den griechischen Mythos 
um den berühmten Sänger auf und verbindet 
ihn mit der heutigen Zeit. Die Illustrationen 
zum Buch steuerte erneut der mehrfach oscar-
nominierte spanische Animations- und Trick-
filmkünstler Andreu Campos Ayala bei.
Orpheus war der berühmteste Sänger aller 
Zeiten und niemand sang jemals so wunder-
schön wie er. Seine Mutter und Tanten waren 
die Musen, nach denen bis heute die Musik und 
die Museen benannt sind. Das Spiel auf der Lyra 
erlernte er vom Gott Apollo und mit seiner Ein-
heit aus Gesang und Musik bezauberte er alle 
Menschen und Tiere.
Orpheus verliebte sich unsterblich in Eurydi-
ke. Als sie plötzlich starb, folgte er ihr in das 
Totenreich, um sie mit seinem magischen Ge-
sang wieder zurück in die Welt der Lebenden zu 
führen. Doch seine Liebe zu ihr war zu groß: Der 
Versuch misslang aus lauter Vorfreude und Un-
geduld – somit musste er alleine zu den Leben-
den zurückkehren. Sehr viel später erhielt eine 
der ersten Opern seinen Namen und Orpheus‘ 
sagenhafter Ruhm lebt weiter bis heute ...

Eines der bekanntes-
ten römischen Mosai-
ken aus Baden-Würt-
temberg (gefunden in 
Rottweil) zeigt den 
Sänger inmitten einer 
ihm lauschenden 
Tierwelt. In der 
christlichen Kirche 
galt Orpheus übri-
gens mit seiner Fä-
higkeit, die Schwelle 
zwischen Leben und 

Tod zu überwinden, indem er in das Reich des 
Todes hinab und wieder zu den Lebenden em-
porstieg, bis ins 16. Jahrhundert als Proto-
Christus. Da der Künstler derzeit sehr stark mit 
dem 2017 in die Kinos kommenden und von 
Angelina Jolie produzierten Animationsfilm 
„The Breadwinner“ (dt. „Sonne im Gesicht“) 
eingebunden ist, wird die offizielle Buchvor-
stellung erst Anfang April nächsten Jahres 
stattfinden können. Der genaue Termin zur 
Doppelveranstaltung, die vormittags in der Ka-
tholischen Kirche in Walheim am Neckar und 
nachmittags in Güglingen abgehalten wird, 
wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben.
Die Daten zum Buch, das aber bereits jetzt  
u. a. im Römermuseum erworben werden kann:
Frank Merkle (Text), Andreu Campos Ayala (Il-
lustrationen), Orpheus oder Die Magie des Ge-
sangs. Schriftenreihe des Römermuseums Güg-
lingen, Band 7. 36 S., mit zahlr. farb. Ill.; ISBN: 
978-3-9812803-7-1; Preis: 12,90 €.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Der Handels- und Gewerbeverein, die Gemeinde und Vereine ziehen 
an einem Strang und ermöglichen den Besuchern erneut eine perfekte 
Einstimmung auf das nahende Weihnachtsfest. Zu Beginn des Marktes 
erfolgt um 10.30 Uhr ein Gottesdienst in der Lambertuskirche. Musika-
lisch übernehmen dann die Bläser des Posaunenchores im Anschluss, 
gegen 11.30 Uhr, die Regie und mit einsetzender Dämmerung lädt der 
Liederkranz Pfaffenhofen die Besucher zum offenen Weihnachtslieder-
Singen ein. Stephan Kolb, Vorsitzender des Handels- und Gewerbever-
eins Pfaffenhofen, meint, dass bei der fernab von allem Trubel großer 
Märkte im Oberen Zabergäu noch etwas Beschaulichkeit herrscht. „Hier 
bei uns trifft man Freunde und Bekannte und verabredet sich zu einer 
Tasse Glühwein. Mancher Besucher findet noch die eine oder andere 
Aufmerksamkeit für den Gabentisch“, weiß Stephan Kolb. Kunstgewer-
betreibende, Vereine sowie der örtliche Handel sind wieder aktiv dabei. 
Mit dabei sind das Textilhaus Holzhäuer, Jo Mehl Land- und Garten-
technik, das Blumengeschäft Patina sowie die Bäckerei Wahl. Außer-
dem haben fleißige Hände eifrig gestrickt, gebastelt, gebacken und 
geschnitzt, um den Besuchern rechtzeitig zum Weihnachtsmarkt ein 
ansehnliches Sortiment auf dem Kelterplatz präsentieren zu können. 
Es sind auch Bücher und diverse weihnachtliche Spezialitäten an den 
Ständen zu finden. Für das leibliche Wohl haben die Veranstalter natür-
lich ebenfalls gesorgt.

28. Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 29.11.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Kemerstraße  09.40 – 10.40 30 km/h   15    1 45 km/h
(Weiler)
Maulbronner Str. 11.05 – 12.00 50 km/h 299    0 54 km/h

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• 2 Haustürschlüssel 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?

               Grußwort von Bürgermeister und Gewerbevereinsvorsitzendem
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Öffentliche Bekanntmachung
Satzung
der Gemeinde Pfaffenhofen
über die Erhebung von Verwaltungsgebühren 
für die Tätigkeit des Gutachterausschusses
(GUTACHTERAUSSCHUSS-GEBÜHRENSAT-
ZUNG)
Aufgrund des § 4 Des Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom  
24. Juli 2000 (GBl. 581, ber. S. 698), zu-
letzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom  
16. April 2013 (GBl. S. 55) sowie der §§ 2 und 
12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 17. März 
2005 (GBl. S. 206), geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 19.12.2013 (GBl. S 491), hat der 
Gemeinderat Pfaffenhofen am 23. November 
2016 folgende Satzung beschlossen:
§ 1
Gebührenpflicht
(1) Die Gemeinde Pfaffenhofen erhebt Gebüh-
ren für die Erstattung von Gutachten durch 
den Gutachterausschuss gemäß § 193 Abs. 1 
BauGB und für Leistungen der Geschäftsstelle 
nach Maßgabe dieser Satzung.
(2) Diese Satzung ist nicht anzuwenden, 
wenn der Gutachterausschuss oder dessen 
Geschäftsstelle von einem Gericht oder der 
Staatsanwaltschaft zu Beweiszwecken heran-
gezogen wird. Für derartige Leistungen werden 
Gebühren entsprechend dem Gesetz über die 
Entschädigung von Zeugen und Sachverstän-
digen (ZSEG) erhoben.
§ 2
Gebührenschuldner, Haftung
(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung 
des Gutachtens oder Leistungen der Geschäfts-
stelle veranlasst oder in wessen Interesse sie 
vorgenommen wird.
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Ge-
samtschuldner
(3) Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer 
die Gebührenschuld durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses übernommen hat; dies gilt 
auch für denjenigen, der für die Gebühren-
schuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
§ 3
Gebührenmaßstab
(1) Die Gebühren für Wertermittlungen für 
Eigentumswohnungen, 1 bis 2 Familienhäu-
sern, unbebauten Grundstücken und Rechten 
an Grundstücken werden nach Einheitssätzen 
erhoben (§ 4).
(2) Die Gebühren für Mehrfamilienhäuser (ab 
3 Familien) und Gewerbeobjekte werden nach 
dem Verkehrswert nach Abschluss der Wert-
ermittlung erhoben (§ 5).
(3) Für jedes Verkehrswertgutachten wird ein 
Kostendeckungsbeitrag für die Geschäftsstelle 
in Höhe von  300,– € erhoben.
Dieser Kostendeckungsbeitrag ist zusätzlich zu 
den Gebühren nach §§ 4 und 5 zu erheben.
§ 4
Eigentumswohnungen, 1- bis 2-Familien-
häuser, unbebaute Grundstücke und Rechten 
an Grundstücken
(1) Die Gebühr für die Ermittlung von Ver-
kehrswerten für unbebaute Grundstücke und 
Rechten an Grundstücken beträgt bei einem 
ermittelten Verkehrswert
bis 20.000,– € 300,– €
von 20.001,– € bis 500.000,– € 500,– €
ab 500.001,– € 1.000,– €

(2) Die einheitliche Gebühr für die Ermittlung 
eines Verkehrswerts für eine Eigentumswoh-
nung beträgt 900,– €
(3) Die Gebühr für die Ermittlung eines Ver-
kehrswerts für 1 bis 2 Familienhäuser beträgt 
eine einem ermittelten Verkehrswert
bis 70.000,– € 500,– €
ab 70.001,– € 1.200,– €
(4) Sind in einem Gutachten für mehrere 
Grundstücke eines Gebiets durchschnittliche 
Lagewerte zu ermitteln, so wird für den ersten 
Wert eines Gebühr in Höhe von 500,– € erho-
ben, für jeden weiteren Wert 150,– €.
(5) Sind im Rahmen einer Wertermittlung 
mehrere Sachen oder Rechte, die sich auf 
ein Grundstück oder ein grundstücksgleiches 
Recht beziehen, zu bewerten, so ist für den 
ersten Wert eine Gebühr in Höhe von 500,– € 
zu erheben, für jede weitere Sache oder Recht 
150,– €. Gleiches gilt, wenn Wertunterschiede 
auf der Grundlage unterschiedlicher Grund-
stückseigenschaften zu ermitteln sind.
(6) Sind Wertermittlungen für Sachen oder 
Rechte im gleichen Antrag auf unterschiedli-
che Stichtage durchzuführen, ohne dass sich 
die Zustandsmerkmale (§ 3 Abs. 2 WertV) ge-
ändert haben, so ist für den ersten Stichtag 
eine Gebühr in Höhe von 500,– € zu erheben, 
für jeden weiteren Stichtag 150,– €.
(7) Sind dieselben Sachen oder Rechte inner-
halb von drei Jahren erneut zu bewerten, ohne 
dass sich die Zustandsmerkmale (§ 3 Abs. 2 
WertV) geändert haben, so wird die Gebühr um 
50 % ermäßigt.
(8) Sind mehrere unbebaute, eine wirtschaft-
liche Einheit bildende und einheitlich genutz-
te Grundstücke desselben Eigentümers zum 
gleichen Stichtag zu bewerten, wird für den 
ersten Wert eine Gebühr in Höhe von 500,– € 
erhoben, für jedes weitere Grundstück 150,– €. 
Eheleute sowie Erben- und Miteigentumsge-
meinschaften gelten als ein Eigentümer.
§ 5
Mehrfamilienhäuser ab 3 Wohneinheiten 
und Gewerbeobjekten
(1) Bei der Wertermittlung von Mehrfamilien-
wohnhäusern ab 3 Wohneinheiten und Gewer-
beobjekten beträgt die Gebühr bei einem er-
mittelten Verkehrswert
bis 500.000,– € 1.500,– €  zzgl. 2,0 % aus dem Betrag 

über 250.000,– €
bis 5.000.000,– € 2.000,– €  zzgl. 1,0 % aus dem Betrag 

über 500.000,–€
über  5.000.000,– € 6.500,– €  zzgl. 06, % aus dem Betrag 

über 5.000.000,– €

§ 6
Außergewöhnlicher Aufwand
(1) Bei außergewöhnlich großem Aufwand  
(z. B. bei gesonderter Berücksichtigung von 
Entschädigungsgesichtspunkten, zusätzlicher 
schriftlicher Begründung auf Verlangen des 
Antragstellers nach § 6 Abs. 3 Gutachteraus-
schussverordnung vom 11. Dezember 1989, 
Bauaufmessungen, Ermittlung von Abbruch-
kosten, Ansatz von Staffelmieten, über das 
übliche Maß hinausgehende Besprechungen 
auf Veranlassung der Antragstellers) wird der 
über das übliche Maß hinausgehende Aufwand 
nach dem Stundenaufwand analog den Ent-
schädigungssätzen des Justizvergütungs- und 
Entschädigungsgesetz (JVEG) in Rechnung ge-
stellt.
(2) Für die Erstattung eines Gutachtens im 
Sinne von § 5 Abs. 2 Bundeskleingartengesetz 
werden Gebühren analog zum JEVG erhoben.

(3) In den Gebühren ist eine Ausfertigung des 
Gutachtens für den Antragsteller und eine wei-
ter für den Eigentümer enthalten, soweit dieser 
nicht Antragsteller ist; für jede weitere Aus-
fertigung bzw. jeden weiteren Auszug aus der 
Wertermittlung, auch aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften, wenden Gebühren analog zum 
JVEG erhoben.
§ 7
Gebühren für Leistungen der Geschäftsstelle
(1) Gebühr für schriftliche Bodenrichtwertaus-
künfte: 20,– €. 
Auskünfte sind in der Regel schriftlich zu er-
teilen, hierzu zählt auch eine Auskunft per  
E-Mail. Lediglich in begründeten Ausnahme-
fällen ist eine mündliche Auskunft zu erteilen. 
In diesen Fällen ist keine Gebühr festzusetzen.
(2) Gebühr für Auskünfte aus der Kaufpreis-
sammlung nach § 195 (3) Bau GB in Verbin-
dung mit § 13 Gutachterausschussverordnung:
bis inklusive 5 Vergleichswerte zzgl. 8,– Euro 
je zusätzlichem Vergleichswert. Für Sonder-
auswertungen werden Gebühren analog JVEG 
erhoben, mindesten jedoch 150,– €.
(3) Gebühr für Bodenrichtwertkarte:
aktuelle Ausgabe: 25,– € je Gemeinde
frühere Ausgabe: kostenlos
bei Versand zzgl. Versandkosten
(4) Gebühr für Grundstücksmarktbericht:
aktuelle Ausgabe: 35,– €
frühere Ausgabe: kostenlos
bei Versand zzgl. Versandkosten
(5) Für sonstige Leistungen der Geschäftsstelle 
werden Gebühren analog JVEG erhoben.
§ 8
Umsatzsteuer
Sämtliche Gebühren dieser Satzung sind Net-
topreise, zu denen die jeweilige gesetzliche 
Umsatzsteuer hinzugerechnet wird.
§ 9
Rücknahme, Ablehnung eines Antrages
(1) Wird ein Antrag auf Erstattung eines Gut-
achtens zurückgenommen, bevor der Gutachter-
ausschuss einen Beschluss über den Wert des 
Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr 
von bis zu 90 % der vollen Gebühren erhoben.
(2) Wird ein Antrag erst nach dem Beschluss 
des Gutachterausschusses zurückgenommen, 
so entsteht die volle Gebühr.
§ 10
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen
(1) Werden besondere Sachverständige bei der 
Wertermittlung zugezogen, so hat der Gebüh-
renschuldner die hierdurch entstehenden Aus-
lagen neben den Gebühren nach dieser Sat-
zung zu entrichten
(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche 
Maß erheblich übersteigen, sind sie neben der 
Gebühr zu ersetzen.
(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für 
die Gebühren geltenden Vorschriften entspre-
chend anzuwenden.
§ 11
Entstehung und Fälligkeit
Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der 
Wertermittlung, in den Fällen des § 9 mit der Be-
kanntgabe der Gebührenfestsetzung. Die Gebühr 
wird mit der Bekanntgabe der Gebührenfestset-
zung an den Gebührenschuldner fällig.
§ 12
Vorauszahlung, Sicherheitsleistung
Die Erstattung eines Gutachtens durch den Gut-
achterausschuss kann davon abhängig gemacht 
werden, dass die Gebühr ganz oder teilweise vo-
rausgezahlt oder für sie Sicherheit geleistet wird.
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§ 13
Übergangsbestimmung
Für die Leistungen des Gutachterausschusses 
und seiner Geschäftsstelle, die vor Inkrafttre-
ten dieser Satzung beantragt wurden, gilt die 
bisherige Satzung.
§14
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Gutachterausschuss-Ge-
bührensatzung vom 13.09.1991, zuletzt geän-
dert am 24.10.2001 außer Kraft.
Pfaffenhofen, den 23. November 2016
Böhringer
Bürgermeister
Hinweis zur vorstehenden Satzung:
Eine Satzung, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
 1.  Die Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Satzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

 2.  Der Bürgermeister dem Beschluss nach  
§ 43 Gemeindeordnung wegen der Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung Verfahrens. Oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde Cleebronn 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach Satz 1 Nummer 2 
dieses Hinweises geltend gemacht worden, so 
kann auch nach dem Ablauf der in Satz 1 die-
ses Hinweises genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Aktion Streuobstwiesen erhalten
Streuobstwiesen gehören, wie der Weinbau, 
einfach zu unserer Kulturlandschaft im Za-
bergäu! Stellen Sie sich einfach mal einen 
Frühling vor und die Obstbäume blühen nicht 
mehr, oder einen Sommer, in dem die Kronen 
der Bäume keinen Schatten mehr spenden oder 
das Farbenspiel der reifen Früchte und der sich 
färbenden Blätter im Herbst fällt aus. Selbst im 
Winter geben die Bäume der Landschaft Struk-
tur. Alles eine stille, grüne Wiesenlandschaft, 
in der der Rasenmäher die optische Wirkung 
gestaltet.
Streuobstwiesen mögen auf den ersten Blick 
wohl nur noch eine geringfügige wirtschaft-
liche Bedeutung haben, wohl aber eine hohe 
ökologische! Sie bieten vielen Arten Lebens-
raum wie Vögeln und Insekten, und besonders 
für die Bienen und die Wildbienen, die bei der 
Bestäubung eine wichtige Rolle spielen. Ohne 
Bestäubung keine Früchte, und ohne Früchte 
keine Kirschen, kein Apfelmus, kein Birnen-
kompott, keine eingedünsteten Zwetschgen, 
kein Apfelsaft. Sie zu erhalten ist eine wichtige 
Aufgabe für die gesamte Gesellschaft. Daher 
gibt es sogar Gesetze, die einem nicht erlau-
ben, einen Baum zu fällen oder verkommen zu 
lassen, ohne einen Ersatz zu schaffen.
Bereits im Frühjahr entstand bei BPP die Idee 
für die Pflege von Streuobstwiesen und deren 
Erhalt unserer Kulturlandschaft. Streuobstwie-
sen werden von einigen als Last empfunden, 
da viele Besitzer zwischenzeitlich ein Alter er-

reicht haben, in dem die notwendigen Arbeiten 
nicht mehr so leicht von der Hand gehen.
Wir möchten innerhalb von BPP eine Platt-
form für eine Gruppe von Leuten bieten, die 
im Winter zur Unterstützung den Baumschnitt 
vornehmen, um die Obstbäume möglichst zu 
erhalten. Dazu ist Werkzeug vorhanden, wird 
aber auch gerne dazu entliehen. Auch neue 
Bäume können von uns gepflanzt werden.
Für einen ersten Test möchten wir für den 
Winter 2016/2017 ein paar Besitzern von 
Streuobstwiesen anbieten, dass wir entspre-
chend deren Vorgaben freiwillig und kosten-
los einen Baumschnitt vornehmen. Anhand 
dieser Grundstücke möchten wir der Öffent-
lichkeit unsere Dienstleistung vorzeigen und 
ggf. später sogar anbieten, im Winter 2017/18 
dann noch mehr Grundstücke für einen kleinen  
Obolus ins Pflegeprogramm aufzunehmen.
Wer somit Interesse und ein Baumstück hat, 
das wieder mal „durchgschafft“ werden soll-
te, kann gerne direkt mit Thomas Neher unter 
der Telefonnummer 07046/8828866 oder per 
E-Mail unter bppw@gmx.de Kontakt aufneh-
men. Die Zusage für die Pflege der Streuobst-
wiese erfolgt nach entsprechender Resonanz 
und interner Auswahl, sollte es zu viele Bewer-
ber geben.
Wer Interesse hat, kann uns auch gerne beim 
Weihnachtsmarkt ansprechen, wo wir wieder 
unsere beliebte „Heiße Pflaume“ und dieses 
Mal zusätzlich frischen geschmolzenen Ra-
clette-Käse auf Brot anbieten.

Seit letzter Woche werden die Grundschule und die Kindertagesstätte 
„Haus der Strombergzwerge“ von Meyer Menü aus Neuenstadt versorgt. 
Jeden Tag gibt es die Auswahl zwischen zwei Gerichten, eines davon ve-
getarisch, sowie einer Beilage bzw. einem Dessert. Der Preis wird von der 
Gemeinde Pfaffenhofen bezuschusst und beträgt 2,50 € pro Essen. Die 
Abwicklung der Essensverteilung vor Ort erfolgt wie bisher durch Frau 
Sommer, als hauswirtschaftliche Kraft. Schon rund 20 Kinder lassen sich 

hier das Essen schmecken. Bunte Sommerwiese, Mond-Bärchen-Menü 
und süßer Elfenzauber sind nur einige der kreativen Namen für die täg-
lich frisch zubereiteten Menüs. So ist es nicht verwunderlich, dass diese 
ebenso schnell weggegessen sind, wie der anschließende Nachtisch.
Interessierte Eltern können sich gerne noch bei den Erzieherinnen oder 
der Gemeindeverwaltung weiter informieren und dort auch ihre Kinder 
anmelden.

Neuer Caterer bei Mittagessensversorgung

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Allg. kirchliche Nachrichten
Lebendiger Advents- 
kalender
Wir treffen uns täglich 
abends um 17.30 Uhr für 
ungefähr eine halbe Stun-
de an Güglinger, Frauen-
zimmerner und Eibens-
bacher Häusern, jeden 
Abend an einem anderen 

Haus. Wir werden dort miteinander singen, 
beten und Geschichten oder Gedichte hören. Die 
Gastgeber haben dafür ein Fenster besonders 
gestaltet, das dann hell erleuchtet wird. Lassen 
Sie sich überraschen, was sich die Gastgeber 
alles so ausdenken. Die Veranstaltungen sind 
für alle Generationen gut geeignet, auch Kinder 
haben daran eine große Freude. Bitte bringen 
Sie sich eine Taschenlampe mit und – wenn Sie 
mögen – eine Spende für das Kinderwerk Lima.
In dieser Woche treffen wir uns an folgenden 
Häusern:
Do., 8., kein Lebendiger Adventskalender
Fr., 9., Kraftwerk, Marktstr. 26
Sa., 10., Familie Schneider, Marktplatz 2
So., 11., ASB-Seniorenzentrum, Am See 16
Mo., 12.,  Eib. Martina Xander, Ochsenbacher 

Str. 10
Di., 13., Frz. Familie Weimer, Torstr. 1
Mi., 14., Ev. Kindergarten, Oskar-Volk-Str. 14
Do., 15., Gartacher Hof, Weinsteige 4
Fr., 16., Familie Schütz, Wagnerstr. 11

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Samstag, 10. Dezember
16:30 Uhr   Gottesdienst für kleine Leute, für 

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit 
ihren Eltern

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent
  8:30 Uhr  Gemeindefrühstück
  9:30 Uhr   Familiengottesdienst (R. Kern). 

Der Kindergarten gestaltet den 
Gottesdienst mit. Das Opfer er-
bitten wir je zur Hälfte für den 
Kindergarten und die Heizkosten 
unserer Gebäude

  9:30 Uhr  Kindergottesdienst
10:45 Uhr   Probe Kinderkirchweihnachtsfeier 

in der Kirche
Montag, 12. Dezember
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 13. Dezember
10:00 –  Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11:30 Uhr   haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993

Mittwoch, 14. Dezember
14:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 

1) in der Kirche
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 

2) in der Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   bens- und Sozialberatung im 

Familienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

19:30 Uhr  öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus

Donnerstag, 15. Dezember
19:30 Uhr  Männerkreis (Gemeindehaus)
20:00 Uhr   Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lebendiger Adventskalender: 
Siehe allgem. kirchl. Nachrichten
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag, 
10. Dezember, um 16:30 Uhr, laden wir alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht 
herzlich ein. Wir treffen uns für eine halbe 
Stunde in der Kirche, um mit den Kindern zu 
singen, zu beten und auf Geschichten aus der 
Bibel zu hören. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir alle zu Begegnung und Ge-
spräch in den Raum im 2. Stock ein.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

am Sonntag, 11. Dezember, um 8:30 Uhr, im 
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen 
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, pa-
rallel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Konzert-Gottesdienst mit Jay Alexander
Wir freuen uns sehr auf ein besonderes Ereig-
nis am 15. Januar 2017.
Jay Alexander wird an diesem Sonntag im Got-
tesdienst singen, und zwar Lieder aus seiner 
letzten sehr erfolgreichen CD „Geh aus mein 
Herz …“. Begleitet wird er dabei von einer Pia-
nistin. Der Eintritt ist frei.
Im April wird Jay Alexander dann in der Her-
zogskelter ein Benefizkonzert geben. Der Erlös 
ist für das Projekt „Familienherberge Lebens-
weg“ gedacht. Das ist ein Haus für Familien 
mit schwerst kranken Kindern. Hier können alle 
Familienmitglieder neue Kräfte tanken.
Es liegt ganz bei uns in der Nähe bei Illingen. 
(familienherberge-lebensweg.de)

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 9. Dezember
19:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 10. Dezember
19:00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag
  9:00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
  9:00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
10:30 Uhr   Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Stockheim
Dienstag, 13. Dezember
  6:00 Uhr  Rorate, Stockheim
Mittwoch, 14. Dezember
19:00 Uhr   Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Güglingen
Donnerstag, 15. Dezember
  6:00 Uhr  Rorate, Brackenheim
Freitag, 16. Dezember
19:00 Uhr   Keine Eucharistie, Michaelsberg 
Samstag, 17. Dezember
19:00 Uhr  Versöhnung und Heil, Güglingen
Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
  9:00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10:30 Uhr   Eucharistie, Güglingen und Bra-

ckenheim
Termine
Sonntag, 11. Dezember
18:00 Uhr   Kolpingfamilie – Kegeln in der 

Sportgaststätte „Im Wiesental“, 
Brackenheim

Montag, 12. Dezember
19_00 Uhr  Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen
Mittwoch, 14. Dezember
15 – 16 Uhr   Medizinische Ambulanz für alle 

Menschen ohne Krankenversi-
cherung, Kirche Christus König, 
Brackenheim

Freitag, 16. Dezember
19:00 Uhr   Danke-Abend, Riedfurthalle, 

Güglingen
Familiengottesdienst 
Wir möchten euch, liebe Eltern und Kinder, 
ganz herzlich einladen zum Familiengottes-
dienst am Sonntag, 11.12.2016, um 10.30 Uhr, 
in St. Ulrich in Stockheim.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 8. Dezember
20:00 Uhr  Bauausschuss in Botenheim
Samstag, 10. Dezember
18:00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr  Jugendkreis

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 3,1-14

Wochenspruch:   Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt gewaltig.  
 Jesaja 40,3.10

Wochenlied:    „Mit Ernst, o Menschenkinder“  (10 EG)

Haltet die Anlagen sauber!
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Sonntag, 11. Dezember
  9:05 Uhr  Gebetstreff
  9:30 Uhr   Gottesdienst (3. Advent), Klein-

kinderbetreuung von 0 – 6 Jahre, 
Kindergottesdienst Jesus‘ Kids 
Club Junior (7 – 10 Jahre) und 
Jesus‘ Kids Club (11 – 14 Jahre). 
Anschließend Kirchenkaffee.

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Montag, 12. Dezember
19:00 Uhr   Jugendtreff wird zu CMJ = Chil-

len mit Jesus. Zielgruppe: 20 – 30 
Jahre. Ort: Botenheim

Dienstag, 13. Dezember
18:00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr  
(Info Veronika Jesser, Tel.: 07135/ 
13208)

Mittwoch, 14. Dezember
14:45 Uhr  Kirchlicher Unterricht
17:00 Uhr    Kindertreff Kunterbunt von 5 – 

11 Jahre in Botenheim
Donnerstag, 15. Dezember
14:30 Uhr  Seniorentreff 120 in Botenheim
20:00 Uhr  Kreuzabend in Botenheim
Samstag, 17. Dezember
18:00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 18. Dezember
  9:30 Uhr  kein Gottesdienst
16:00 Uhr   Kindergottesdienst-Weihnachts-

feier mit Aufführung des Krip-
penspiels: Noelles Auftrag.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort und wei-
tere Infos Jochen Türk, Tel.: 
07143/23061)

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 11. Dezember
10:20 Uhr  GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche, Predigt: Lothar Riegel, 
Thema: Gottes Liebe – Perspek-
tive für jetzt und für die Ewigkeit

Montag, 12. Dezember
17:30 Uhr  Lebendiger Adventskalender bei 

Martina Xander, Ochsenbacher 
Str. 10, Eibensbach

19:00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Jugendraum der 
Marienkirche

Dienstag, 13. Dezember
17:30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

20:00 Uhr Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 14. Dezember
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19:30 Uhr  Stiller Advent im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Donnerstag, 15. Dezember
14:30 Uhr  Frauenkreis im Gemeinderaum 

der Marienkirche „Weihnachts-
feier“

Freitag, 16. Dezember
20:00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 18. Dezember
  9.20 Uhr        Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Nähere Infos unter www.
kirche-eibensbach.de 
oder bei Johannes Wöhr 
woehrjohannes@google-
mail.com.
Das Sekretariat ist 
dienstags und donners-
tags von 10.00 – 12.00 
Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 10. Dezember
10:00 –  Kinderkirche Probe Krippenspiel 
12:00 Uhr  in der Martinskirche
ab 13:00 Uhr  sammelt der Posaunenchor in 

Frauenzimmern Altpapier.
  Bitte stellen Sie das Material in 

kleinen Päckchen gut gebündelt 
an den Gehwegrand.

Sonntag, 11. Dezember 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 12. Dezember
17:00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Gemeinde-
haus

Dienstag, 13. Dezember
17:30 Uhr  Lebendiger Adventskalender bei 

Familie Weimer, Torstr. 1, Frauen-
zimmern

19:30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus 
„Weihnachtsfeier“. Herzliche Ein-
ladung zu einem besinnlichen 
Abend in der Adventszeit in fröh-
licher Runde

20:00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus

Mittwoch, 14. Dezember
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19:30 Uhr  Stiller Advent im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Freitag, 16. Dezember
20:00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche
Vorschau:
Samstag, 17. Dezember
10:00 –  Kinderkirche Probe Krippenspiel 
12:00 Uhr  in der Martinskirche
Sonntag, 18. Dezember 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10:30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 9. Dezember
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 11. Dezember (3. Advent)
10.30 Uhr  gemeinsamer Festgottesdienst 

zur Eröffnung des Weihnachts-
marktes mit den Stromberg-
zwergen

10:30 Uhr  Kinderkirche – Probe des Krip-
penspiels, anschl. Weihnachts-
markt auf dem Kelterplatz mit 
Waffelverkauf unserer Jugend, 
Bastelarbeiten, sowie Kleinfloh-
markt und Orgelpuzzle in der Kir-
che (Toilette ist geöffnet)

15.00 Uhr  Offenes Adventsliedersingen in 
der Kirche

16.00 Uhr  Platzkonzert unseres Posaunen-
chores 

Montag, 12. Dezember
20.00 Uhr  letzter Kirchenchor im Jahr 2016 

– wir beginnen wieder am 16. Jan. 
2017 

Dienstag, 13. November
ab 12.00 Uhr  Weihnachtsmittagstisch mit  

Überraschungsmenü
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch, 14. Dezember
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287 

Donnerstag, 15. Dezember
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Gemeinsame Weihnachtsfeier der 

Jungschargruppen im Gemeinde-
haus

  Ferienpause bis 12.01.2017
Freitag, 16. Dezember
16.00 Uhr  Waldweihnacht auf dem Alten 

Sportplatz mit den Konfirman-
den, unserem Posaunenchor, 
Wintergrillen und dem flammen-
den Kreuz

19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 17. Dezember
19.30 Uhr  Konzert des Männergesangsen-

sembles ORNAMENT in unserer 
Kirche 

Sonntag, 18. Dezember (4. Advent)
10.30 Uhr  Gottesdienst mit musikalischer 

und liturgischer Beteiligung von 
ORNAMENT

10:30 Uhr  Kinderkirche – Probe des Krip-
penspiels

18.00 Uhr      Konzert von Sing for Fun in unse-
rer Kirche

Evangelische Kirchengemeinden 
Weiler und Pfaffenhofen
Voranzeige: Waldweihnacht
Manchmal erschließt sich die gute Botschaft 
erst in ganz ungewohnter Umgebung, z. B. im 

Die Straße ist kein Spielplatz!
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Winterwald. Herzliche Einladung zu unserer 
Waldweihnacht am Fr., 16. Dez., um 16 Uhr, auf 
dem Alten Sportplatz. Unter dem flammendem 
Kreuz hören wir auf die Hoffnungsbotschaft 
von Weihnacht mit unseren Konfirmanden, 
dem Posaunenchor und anschließendem Win-
tergrillen.
58. Aktion Brot für die Welt „Satt ist nicht 
genug“
Liebe Gemeindeglieder! Auch in diesem Jahr 
sind Sie herzlich eingeladen, sich an der 58. 
Aktion Brot für die Welt „Satt ist nicht genug“ 
zu beteiligen. Noch vor Weihnachten werden 
Sie den bekannten Infoprospekt sowie einen 
vorausgefüllten Überweisungsträger, den Sie 
unmittelbar verwenden können, in Ihrem Brief-
kasten finden. 
Die praktischen Spendenbeutelchen sind dieses 
Jahr leider vergriffen. Fall Sie uns auf diesem 
Weg Ihre Spende zukommen lassen wollen, 
bitten wir, einfach einen Briefumschlag zu neh-
men und „Brot für die Welt“ drauf zu schreiben. 
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung benöti-
gen, bitte dies auch auf dem Umschlag vermer-
ken. Ganz herzlichen Dank.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 11. Dezember (3. Advent)
10.30 Uhr  gemeinsamer Festgottesdienst in 

der Kirche in Pfaffenhofen zur Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes 
mit den Strombergzwergen

10:30 Uhr  Kinderkirche – Probe des Krip-
penspiels, anschl. Weihnachts-
markt auf dem Kelterplatz mit 
Waffelverkauf unserer Jugend, 
Bastelarbeiten, sowie Kleinfloh-
markt und Orgelpuzzle in der Kir-
che (Toilette ist geöffnet)

15.00 Uhr  Offenes Adventsliedersingen in 
der Pfaffenhofener Kirche

16.00 Uhr  Platzkonzert unseres Posaunen-
chores

Dienstag, 13. November
ab 12.00 Uhr  Weihnachtsmittagstisch mit 

Überraschungsmenü im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen

Mittwoch, 14. Dezember
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 15. Dezember
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Gemeinsame Weihnachtsfeier der 

Jungschargruppen im Gemeinde-
haus

Ferienpause bis 12.01.2017
Freitag, 16. Dezember
16.00 Uhr  Waldweihnacht auf dem Alten 

Sportplatz mit den Konfirman-
den, unserem Posaunenchor, 
Wintergrillen und dem flammen-
den Kreuz

Samstag, 17. Dezember
19.30 Uhr  Konzert des Männergesangsen-

sembles ORNAMENT in der Kirche 
in Pfaffenhofen

Sonntag, 18. Dezember (4. Advent)
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit dem Gesangver-

ein Liederkranz und den Kindern 
der Schneckenvilla

10:30 Uhr  Kinderkirche – Probe des Krip-
penspiels

18.00 Uhr  Konzert von Sing for Fun in der 
Kirche in Pfaffenhofen

Erlös Weilermer Adventskaffee in Höhe von 
251,50 Euro ist für die Aktion „Brot für die 
Welt“ bestimmt

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 11. Dezember
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen
Hospizdienst Zabergäu
Einladung zum Abend für Trauernde
Gemeinsam mit der Katholischen Kirche im 
Zabergäu eröffnete der Hospizdienst im No-
vember ein Trauercafé und lud zu einem ge-
meinsamen Abend mit Vesper ein.
Mit dem Trauercafé möchten die Veranstalter 
eine Begegnungsmöglichkeit für Trauernde 
anbieten, die Kontakt zu anderen Trauernden 
und begleitende Unterstützung suchen. Es ist 
ein offenes Angebot für alle, die nach dem Tod 
eines nahestehenden Menschen einen Ort su-
chen, an dem sie mit ihrer Trauer sein dürfen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und es 
entstehen keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mit-
arbeiter sind begleitend dabei.
Jeden 1. Freitag im Monat laden wir von 19.30 
bis 21:30 Uhr in das Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Brucknerweg 4, 74363 Güglingen, ein.
Unser nächster Termin für 2016 ist der 9. De-
zember.
Kontakt: Wilhelm Forstner, Telefon: 07135/ 
932668 oder 0171/3082849 und Petra Flake, 
Telefon: 07135/986117.

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Herzliche Einladung zum Café plus
Nicht wie gewohnt mittwochs, sondern am 
Freitag, 16.12., laden wir Sie ganz herzlich zum 
Café plus von 10 bis 12 Uhr nach Brackenheim 
ins Diakoniehaus zu einer duftende Tasse Kaf-
fee und Abwechslung vom Alltag ein! Wir wol-
len gemeinsam mit Ihnen Weihnachten feiern. 
Ein ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.
Gedenktag für alle verstorbenen Kinder
Damit ihr Licht für immer leuchte stellen am 
Sonntag, 11. Dezember, um 19 Uhr, Betroffe-
ne rund um die ganze Welt im Gedenken an 
ihre verstorbenen Söhne, Töchter, Brüder und 
Schwestern brennende Kerzen in die Fens-

ter. Bereits um 11.30 Uhr findet in der evang. 
Stadtkirche in Neckarsulm (Binswanger Str. 25) 
ein Gottesdienst für alle, die um ein Kind trau-
ern statt. Eingeladen sind Eltern, Geschwister, 
Freunde und Bekannte.
Neue Öffnungszeiten Solidare
Ab Januar 2017 passen wir die Öffnungszeiten 
unseres DiakonieWeltladens Solidare den all-
gemein üblichen Ladenöffnungszeiten in Bra-
ckenheim an und öffnen dienstags, donners-
tags und freitags erst ab 14.30 Uhr.
 Matthias Rose

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Böses mit Gutem besiegen – Wie?
Sonntag, 11. Dezember
  9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Wie man das 

Böse mit dem Guten besiegen 
kann.

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Wie man im fremd-
sprachigen Gebiet geistig stark 
bleiben kann.

Donnerstag, 15. Dezember
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort Der 

Messias erfüllt, was prophezeit 
wurde: • Er würde in Galiläa die 
gute Botschaft verbreiten • Ihm 
würden viele verschiedene Rol-
len zukommen • Als König wird 
er für Frieden und Gerechtigkeit 
sorgen. Nach geistigen Schätzen 
graben in Jesaja 6 – 10. 19.30 
Uhr: Uns im Dienst verbessern

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ • „Hier bin 
ich! Sende mich.“ (Jes 6:8) • Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Gottes Königreich“ 
regiert. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung. Aktuell auf JW. Infektionen: 
Sich im Alltag schützen. Hier anmelden zu 
Ihrem kostenlosen persönlichen Bibelkurs: direkt 
im Zabergäu. Tel. 0176/42525578, im Internet: 
Kontaktformular auf (www.JW.org > Kontakt).

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Weihnachtsbummel in Güglingen und Weih-
nachtsmarkt in Eibensbach
Pünktlich zum ersten Advent starteten die 
Kindertageseinrichtungen aus Güglingen und 
Eibensbach in das erste Adventswochenende.
Allerlei Leckeres und Schönes gab es beim 
Stand des Kindergartens Haselnussweg auf 
dem Weihnachtsmarkt in Eibensbach zu kau-
fen. Die Eltern und der Elternbeirat backten 
Plätzchen, kochten Marmelade und auch die 
traditionellen Wundertüten für die Kinder gab 
es zu kaufen. Die Kinder und Erzieherinnen be-
grüßten den Nikolaus und die Gäste des Weih-
nachtsmarktes mit weihnachtlichen Liedern 
und Fingerspielen.
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Tags darauf luden die Elternbeiräte und fleißi-
gen Helfer der Kindertageseinrichtungen aus 
Güglingen mit einem vielfältigen Angebot ein, 
das eine oder andere selbst gebastelte und 
-hergestellte zu kaufen oder sich bei den vie-
len angebotenen Leckereien zu verköstigen.
Am Stand des Ev. Kindergartens Gottlieb Luz 
gab es einen Krabbelsack für Kinder, leckere, 
frisch gebackene Waffeln und wärmende Ge-
tränke zu erwerben.
Die Eltern der Kita Heigelinsmühle hatten 
vielerlei selbst gemachte Waren im Angebot. 
Hierfür waren mehrere Helfer zuvor mit der 
Herstellung beschäftigt. So konnten z. B. ver-
schiedene Gewürze, Backmischungen, Marme-
laden, Badesalze und vieles mehr angeboten 
und verkauft werden.

Im Kindergarten Herrenäcker wurde 
schon Wochen zuvor tatkräftig vom El-
ternbeirat geplant und organisiert, um ge-
meinsam mit Helfern aus der Elternschaft 
tolle Verkaufsgüter in Form von Tannen-
bäumen aus Holz, Betonsterne, Papier- 
girlanden und anderer Waren herzustellen. Ab-
gerundet wurde das Angebot auf dem Güglin-
ger Weihnachtsbummel mit wärmenden Glüh-
wein und heißer Schokolade.

Der Verkaufserlös kommt den Kindern der je-
weiligen Einrichtung zu Gute.
Ein herzliches Dankeschön möchten alle Kin-
dertageseinrichtungen an ihre Elternbeiräte für 
die Organisation und Durchführung und an alle 
helfenden Eltern richten, die die Vorbereitungen 
und die Durchführung tatkräftig unterstützt 
haben. Sei es durch Spenden, beim Auf- und 
Abbau des Standes, beim Übernehmen einer 
Schicht sowie bei den tollen, eigenverantwort-
lichen Vorbereitungen.
Einen besonderen Dank an die Firma Zimmerei 
Wörz aus Güglingen für die Materialspende an 
den Kindergarten Herrenäcker sowie der Volks-
bank und der Kreissparkasse für die Sachspen-
den an den Kindergarten Gottlieb Luz.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Völkerballturnier der SMV
Jedes Jahr organisiert die SMV ein Turnier für 
die Klassen 5 – 10. Dieses Jahr durften die 
Schülerinnen und Schüler ihre Teamfähig-
keit, ihren Kampfgeist und ihre Freude am 
Spiel beim Völkerballturnier am Freitag, dem 
18.11.2016, unter Beweis stellen. Noch viel 
aufregender war das diesjährige Turnier aber 
für unsere Viertklässler, die zum ersten Mal 
dabei waren. Alle Klassen zeigten sich hoch 
motiviert und haben alles gegeben.

Für jedes gewonnene Spiel gab es 2 Punkte, für 
ein unentschiedenes Spiel 1 Punkt und für die 
fairere Mannschaft 1 Sozialpunkt. 
Platzierungen Gruppe 1:  
1. Platz: Klasse 6, 2. Platz: Klasse 4b
3. Platz: Klasse 5a und 5b, 4. Platz: Klasse 4a
Platzierungen Gruppe 2 und 3: 
1. Platz: Klasse 10, 2. Platz: Klasse 8a
3. Platz: Klasse 9a, 4. Platz: Klasse 8b
5. Platz: Klasse 9b, 6. Platz: Klasse 7
Vielen Dank an unsere engagierten Helferin-
nen und Helfer des SMV-Teams (Florentina, 
Azemina, Gina, Abdul, Selenay und die vielen 
anderen, die geholfen haben), an das fleißi-
ge Helferteam der Lehrer (Frau Krempl, Herr  
Albrecht, Herr Hautzinger, Herr Wörsinger, Herr 
Hohmann), an die Versorgungsstation unter 
Leitung von Herrn Hohmann und an unseren 
Hausmeister Herr Heidinger.
Wir freuen uns schon auf das nächste sport-
liche Highlight.
 Die SMV und die Sportfachschaft.

Familie im Zentrum
Güglingen

Was war im FiZ den alles los?
Bewusste Kinderernährung im Milchcafé
Jeden Mittwoch findet im FiZ das Milchcafé 
statt. Hierzu sind Eltern mit Neugeborenen 
herzlich eingeladen, sich mit anderen Eltern 
bei einem kleinen Frühstück auszutauschen 
oder Fragen an eine der beiden Hebammen zu 
stellen.

Die meisten Fragen drehten wieder um das 
Thema Ernährung. Um hierzu Informationen 
von einem Profi zu bekommen, luden wir Frau 
Burgmaier von der Bundeszentrale für bewuss-
te Kinderernährung (BEKI) ins Milchcafé ein.

Frau Burgmaier gab zunächst ein paar Basis-
informationen, wie ist das mit der Flaschen-
milch? Ab wann kann das Baby den ersten Brei 
bekommen? weiter. Es gab viele Ernährungs-
empfehlungen für die Beikost und Tipps für 
die schonende Zubereitung der Mahlzeiten. 
Sie hatte Ideen für entspanntes Essen und wie 
Essen Spaß machen kann und Interesse weckt.
Auch für die Fragen der Eltern, wie lernt mein 
Kind vom Löffel zu essen? Ab wann kann es 
am Familientisch mitessen? Was kann ich tun, 
wenn mein Kind nicht essen möchte? nahm 
sich Frau Burgmaier Zeit und beantwortete 
diese gerne.
Nach diesem Vormittag gingen die Eltern si-
cher mit gutem Rüstzeug an das Abenteuer 
„Essen lernen“.
Hierfür Vielen Dank an Frau Burgmaier, die 
viele hilfreiche Informationen mitbrachte und 
für ihre Zeit, jede Frage zu beantworten.
Was duftet hier so lecker?
In der Runde des Internationalen Frühstücks 
kam die Idee auf, doch einmal gemeinsam lan-
destypische Speisen zu kochen. Gesagt, getan! 
Am letzten Donnerstag trafen sich also 17 
Frauen um gemeinsam Spezialitäten aus der 
Türkei zu kochen.
Eine Menge an Lebensmitteln wurde in die 
Schulküche der KKS gebracht und sofort be-
gannen viele fleißige Hände zu schnippeln, zu 
braten und zu rühren. In einem Topf kochte 
schon die Joghurt-Reis Suppe, die mit Zitrone 
und Minze perfekt gewürzt wurde. Die Auber-
ginen brutzelten in der Pfanne und wurden 
noch mit lecker gewürztem Hackfleisch ge-
füllt. Dazu gab es Reis und für das Auge war 
dieser gemischt mit reisförmigen Nudeln. Zur 
gleichen Zeit schnippelten helfende Hände an 
einem bunten frischen Salat.
Während des Kochens gab es für die nicht tür-
kischen Teilnehmer genaue Erklärungen zu den 
verschieden Lebensmitteln und zu der Art der 
Zubereitung sowie auch den ein oder anderen 
ganz individuellen Geheimtipp.
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In Windeseile war der Tisch hübsch gedeckt 
und alle setzten sich. Der typisch türkische Tee 
aus dem Samowar durfte natürlich nicht feh-
len. Das Essen schmeckte allen hervorragend 
und wurde mit dem Nachtisch, einem süßen 
Kürbis, abgerundet.
Alle waren sich einig, das musste wiederholt 
werden. Allerdings war die Latte schon ziem-
lich hoch gelegt... Während des Geschirrspü-
lens wurde aber dennoch schon überlegt aus 
welchem Land beim nächsten Abend gekocht 
werden sollte. Auswahl gibt es ja genug …

An dieser Stelle noch einen herzlichen Dank 
an die Katharina-Kepler-Schule für die Bereit-
stellung der Küche und an alle Frauen, die zu 
diesem wunderschönen und geselligen Abend 
beigetragen haben. Wir hatten alle viel Spaß!

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Weihnachtskonzert 

„Gegen das Vergessen“ fand am Donnerstag, 
dem 10. November 2016, am Zabergäu Gymna-
sium in Brackenheim statt. Es war ein beson-
derer Abend. Im Sommer 2015 hat das Gym-
nasium an einem vom Regierungspräsidium 
ausgeschriebenen Wettbewerb „Menschen-
rechte in Baden-Württemberg – Schulpaten-
schaften mit Gedenkstätten nationalsozialisti-
schen Unrechts“ teilgenommen und als ersten 
Preis eine Reise nach Frankreich gewonnen. 
Dieser Preis hat 10 Schülerinnen und Schüler 
ermöglicht eine Woche lang in Paris, Lyon und 
Izieu Gedenkstätten zu besuchen und neues 
Wissen über die Auswirkungen nationalsozia-
listischer Gewalt zu erfahren. Ihre sehr gelun-
genen und interessanten Berichte standen im 
Mittelpunkt dieses Abends. Gegen das Verges-
sen, so lautete der Titel der abendlichen Ver-

anstaltung. Diese Reise war eine Reise gegen 
das Vergessen von Unmenschlichkeit, Gewalt 
und Ausgrenzung. Deutlich wurde allen Schü-
ler-/innen wie wichtig es ist, Erinnerungsarbeit 
gerade in einer Zeit des zunehmenden Rechts-
radikalismus und Nationalismus in Europa zu 
leisten, um zukünftige Entfremdung und Ab-
grenzung gegenüber anderen zu verhindern. 
Dem Entgegenzuwirken war das Ziel dieser 
Reise. Annette Richter

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Winterprogramm
Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Fr, 9.12., 15-20 Uhr, Theorie, Güglingen, VR 
Mediothek,
Sa, 10.12., 8:30-16:30 Uhr, inkl. 1 h Pause, Pra-
xis, 120 € inkl. Skript.
Die VHS Unterland haftet nicht für Unfälle. 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Eine Koop 
VHS Unterland u. Forstamt Heilbronn.
Vorschau auf das neue Jahr:
Düfte für trübe Wintertage
Es erwartet Sie ein entspannter Abend um-
geben von wundervollen Düften. Sie genießen 
den Duft ausgewählter ätherischer Öle und er-
fahren, in welcher Weise sie uns über die dunk-
le Jahreszeit hinweg helfen können. Am Ende 
des Abends stellen Sie aus Ihren persönlichen 
Favoriten Ihre eigene, individuelle Mischung 
her. 6 € Materialkosten.
Fr, 13.01.2017, 20:00-21:45 Uhr, Güglingen, VR 
Mediothek, 12,- € bei 7-9 TN.
Grundkenntnisse der Fototechnik
Die digitale Spiegelreflex- und Bridgekamera
In Theorie und Praxis werden die Grund-
kenntnisse der Fototechnik – von Aufbau und 
Funktion der Kamera bis zu verschiedenen 
Belichtungstechniken – und Bildgestaltung 
vermittelt. Nach Einführung und Themenab-
sprache werden am Freitagabend Nachtauf-
nahmen besprochen und erstellt. Am Samstag 
beginnen wir mit einem Überblick über die 
wichtigsten fotografischen Aufnahmetechni-
ken. Im abschließenden praktischen Teil ferti-
gen wir Portrait- und/oder Makroaufnahmen 
an. Fragen und Wünsche vorab unter Telefon 
07133/961546. Einige Stative können gestellt 
werden. Bitte mitbringen: Kamera, falls vor-
handen, Stativ und Blitz.
Fr, 20.01., 19:30-21:00 Uhr
Sa, 21.01., 9:00-16:00 Uhr, 1h Pause,
VR Mediothek Gügl., 38,- € bei 7-9 TN
Liszt, Chopin und Heinrich Heine: Französi-
sche Verhältnisse
Ein literarischer Klavierabend mit Vater und 
Sohn B. und M. Engel
In der Mitte des 19. Jahrhunderts war Paris 

das musikalische Zentrum Europas. „Die edle 
Tonkunst überschwemmt unser ganzes Leben“, 
schrieb der scharfzüngige Heinrich Heine, „wie 
Heuschrecken kommen die Klaviervirtuosen 
jeden Winter nach Paris“. Oft berichtete er von 
der musikalischen Saison in Paris, mit denen 
er ein großes Publikum erreichte. Liszts virtuo-
ses Klavierspiel war nicht zu übertreffen, „bei 
Liszt denkt man nicht mehr an überwundene 
Schwierigkeit, es offenbart sich die Musik“. 
Noch mehr gefiel Heine Chopin, der „Raffael 
des Fortepiano“. 1885 trafen sich Claude De-
bussy (23) und Franz Liszt (74) in Rom. Debus-
sy: Liszt sei der größte Pianist, den er je gehört 
habe. Mit Kompositionen von Chopin, Liszt 
und Debussy, gespielt von dem seit seiner Ge-
burt blinden Pianisten Martin Engel, und Tex-
ten von Heinrich Heine, gelesen von Burkhard 
Engel, wird diese große Zeit wieder lebendig. 
Dr. Burkhard Engel, Cantaton Theater.
So, 29.01.2017, 17:00 Uhr,
Güglingen, Mediothek, EUR 10,00 Vorverkauf, 
EUR 12,00 Abendkasse. Eine Kooperation Me-
diothek und VHS. Vorverkauf: Mediothek Güg-
lingen und VHS Außenstelle

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

11. Dezember – Adventskonzert
Inzwischen ist es Tradition: Unser Advents-
konzert in der katholischen Kirche St. Josef 
(Neckarwestheim, Weststraße 15). Um 17 Uhr 
möchten wir Sie aus dem hektischen Alltags-
geschehen entführen und auf einen besinnli-
chen 3. Advent einstimmen. Dieses Jahr reicht 
die musikalische Bandbreite von Querflöte, 
Blockflöte, Trompete (mit selbstkomponiertem 
Werk), Violine, Gesang und Saxophon bis hin zu 
Blockflötenensemble und Trompetenquartett.
Bei freiem Eintritt freuen wir uns auf Ihren Ap-
plaus.

15. Dezember – Mu-
sizierstunde
Kurz vor dem 4. Ad-
vent, sollten Sie sich 
unsere letzte Musi-
zierstunde im Jahr 
2016 nicht entgehen 
lassen. Am Donners-
tag, dem 15. De-
zember, um 18 Uhr, 
wird, neben klassi-
schen Werken und 
ersten Wettbewerbs-

beiträgen, auch das ein oder andere weih-
nachtliche Stück zu hören sein. Ein detailliertes 
Programm finden Sie auf unserer Homepage. 
Der Eintritt ist frei und unsere Schüler freuen 
sich auf einen gut gefüllten Orchestersaal in 
der Südstraße.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie. 
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner 
oder auch sich selbst: Schenken Sie doch einen 
Gutschein für einen Schnupperkurs an unse-
rer Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre Lieben 
mit den musikalischen Kostbarkeiten unserer 
CD „Viva la Musica“. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauffen 
a.N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauf-
fen am Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 
07133/5664; Mail: info@lauffen-musikschule.
de; Internet: https://musikschule-lauffen.de
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Eine aus Platzgründen reduzierte Gruppe des 
Mädchenturnens im Alter zwischen 7 und 8 
Jahren präsentierte sich mit Bodenturnen, 
Seil- und Reifengymnastik unter Anleitung 
von Luise Koska und Helen Stuber. Die beiden 

unterstützen die Arbeit im Rahmen des Schul-
projekts „Soziales Engagement“.
Waghalsige Sprünge über den Kasten hatten 
die Turnerbuben von 3 bis 14 Jahren unter An-
leitung von Dirk Merkle und Enrico Pauciullo 

zu bieten. Dann folgten nahtlos die „indischen 
Blumen“. Die Mädchen im Alter zwischen 4 
und 7 Jahren bewegten sich unter Leitung von 
Sabina Dalfino ebenso grazil wie sprungkräftig 
beim Balance- und Bodenturnen.

Wenn der TSV-Vorstand bei seiner Begrüßung 
von der „Wiege des TSV“ sprach und die Turn-
abteilung als eines der Vereinsfundamente be-
zeichnete, erinnerten sich nicht wenige der gut 
300 Besucher daran, wo sie ihre sportliche Be-
tätigung begonnen haben.
Die Vereinsleitung bemühe sich nach Kräften, 
die ehrenamtliche Arbeit von Abteilungs-
leiterin Heike Schmid und ihres 20-köpfigen 
Trainer- und Betreuerteams nach Kräften zu 
unterstützen – beispielsweise bei der Anschaf-
fung neuer Trampoline und luftgefederten Bo-

denmatten, die dieses Jahr im Wert von über 
12.000 € angeschafft worden sind. Dank der 
Förderung durch die Volksbank, die Stadt und 
eine private Spenderin konnte dieser fünfstellige 
Betrag geschultert werden.
Dank sagte der Vorstand und die Abteilungslei-
terin auch an die Adresse der Stadt für die gute 
Unterstützung bei der Zurverfügungstellung der 
Sportstätten, an die Helfer vor und hinter den 
Kulissen für Auf- und Abbau, an die Kuchen-
spender, an die Service-Crew des TSV und das 
Team der „Herzogskelter“ für die Bewirtung.

Heike Schmid bedankte sich besonders bei 
ihrer Mannschaft für den Einsatz zum Wohl 
der Kinder und übergab das Mikro an Laura 
Bäzner, die – wieder einmal – souverän durch 
die Programmfolge mit zehn Beiträgen führte.
Als „Märchengestalten“ machten die Kleins-
ten vom Eltern-Kind-Turnen unter Leitung von 
Lena Achterberg den Auftakt. 
In Kostümen vom Clown bis zum Engel war ein 
buntes Gewimmel auf der Bühne zu sehen und 
endete mit mutigen Sprüngen vom Kasten.

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

130 TSV-Kinder bei der Nikolausbescherung
Turnen, Tanzen, Selbstverteidigung – bei der Nikolausbescherung, die alljährlich am zweiten Adventssonntag in der Herzogskelter von der Turn-
abteilung des TSV Güglingen organisiert und vorgeführt wird, wurde wieder einmal die komplette Bandbreite der sportlichen Betätigung vor Augen 
geführt. Über 130 Kinder waren mit ihren Trainern und Betreuern auf der Bühne und zeigten ansprechende Ausschnitte aus ihrem wöchentlichen 
Programm. Am Ende wurden sie vom Nikolaus mit kleinen Geschenken für ihren Einsatz belohnt.

Die Jazztanzgruppe „Wild Cats“ (7 – 11 Jahre) 
zeigten bei Schwarzlicht den Tanz „the grea-
test“ – einstudiert von Nina und Tara Fuchs 
und danach boten die Karate-Kids von Rainer 
Schmidt Auszüge aus ihrem Trainingspro-
gramm.
Die ältere Gruppe der Jazztanzmädchen na-
mens „Sintonia“ kamen als „Phantome“ auf die 

Bühne und zeigten ebenfalls bei Schwarzlicht 
gekonnte Schrittfolgen nach der Choreografie 
von Nina und Tara Fuchs. „Up and down“ hieß 
es beim Mädchenturnen der 10- bis 12-jähri-
gen Mädchen. Bodenturnen, Sprünge und eine 
mit 4 Turnbänken zwischen zwei Kästen ge-
baute Bühne bereiteten das turnerische Hin-
dernis und wurden unter Leitung von Miranda 

Koch, Erika Nill und Petra Conz gekonnt ge-
meistert.
Sprünge und Bodenturnen in lockerer Folge 
hatten Mira Jeremic und Prianka Thamilvan-
nan mit den Turnermädchen von 9 und 10 Jah-
ren einstudiert. Auch diese Beiden bringen sich 
über das Schulprojekt Soziales Engagement in 
die Jugendarbeit der Turnabteilung ein.
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Am Ende kamen dann die besonders talentierten 
Kids vom Förderturnen (8 bis 15 Jahre) mit einer 
eindrucksvollen Kombination von Sprüngen und 
Bodenturnen auf die Bühne. 
Man hat gesehen, was Iris Ablass und Erika Nill 
den Mädchen beim Förderturnen beibringen 
konnte.

Ehe der Nikolaus in die Halle stapfte, bedankte 
sich Heike Schmid am Ende des zweistündigen 
Programms mit Geschenken bei ihrem Trainer- 
und Betreuerstab und band auch Dankesworte 
an Marcel Höpfer mit ein, der für gutes Licht 
und den richtigen Ton gesorgt hatte.

„Lasst uns froh und munter sein“ war das ge-
sungene Stichwort für den Weihnachtsmann, 
der dann die Mühen der Turner- und Karatekin-
der mit Geschenken belohnte und zum Ausklang 
der Nikolausbescherung wohl der gefragteste 
Mann des gelungenen Nachmittages war.
 -rob/Fotos: Baumann

Abteilung Fußball
Türkgücü Eibensbach – TSV Güglingen  0:6
Der TSV Güglingen konnte sich auch im letzten 
Vorrundenspiel über einen klaren Sieg freuen 
und sicherte sich damit die Herbstmeister-
schaft. Schon nach wenigen Minuten ging man 
in Führung als die Gastgeber einen Güglinger 
Freistoß ins eigene Tor lenkten (4.). Danach 
machte man auch bei schwierigen Platzver-
hältnissen weiter Druck und konnte das wich-
tige 2:0 durch Daniel Engelhardt erzielen (25.). 
Mit diesem Vorsprung im Rücken agierte man 
sicher und ließ kaum Chancen des Gegners zu. 
Die beste Möglichkeit für Türkgücü war ein 
Freistoß nach gut einer halben Stunde. Auch 
in der zweiten Hälfte dominierte Güglingen 
das Spiel und war immer wieder mit schnel-
len Kontern gefährlich. So erspielte man sich 
auch das vorentscheidende 3:0 durch Fabio 
Bronner (55.). Anschließend war man weiter 
auf Tore aus und zog mit einem Doppelschlag 
von Dashnim Mustafa und Marius Ackermann 
auf 5:0 davon (64./66.). Die Mannschaft konnte 
nun die Begegnung ruhig zu Ende spielen und 
traf kurz vor Schluss zum 6:0 Endstand durch 
Alexander Hartwich (88.). Damit beendet der 
TSV seine erfolgreiche Vorrunde auf dem ers-
ten Platz mit einem Punkt Vorsprung vor der 
TG Böckingen.
Türkgücü Eibensbach – TSV Güglingen  3:4
Durch den gefrorenen Platz hatte die Partie 
nur wenig mit Fußball zu tun und beide Teams 
taten sich sichtlich schwer. Trotzdem gelangen 
dem TSV einige gute Spielzüge und man kam 
zu mehreren hochkarätigen Chancen. Leider 
versäumte man schon vor der Pause in Führung 
zu gehen. Nach dem Seitenwechsel erzielten 
die Gastgeber das erste Tor, mit zwei schnellen 
Treffer durch Marco Bertani hatte man aber die 
passende Antwort parat. 
Anschließend erhöhte Korkmaz Koc per Kopf 
auf 3:1. Güglingen schien die Partie nun fest 
im Griff zu haben, der Schiedsrichter hielt das 
Spiel aber mit seiner eigenwilligen Auslegung 
der Abseitsregel weiter offen. Am Ende gewann 
man knapp aber verdient mit 4:3, den letzten 
Treffer erzielte erneut Marco Bertani. Nach der 
Vorrunde steht die Reserve nun auf dem drit-
ten Tabellenplatz.

Vorschau
Am Samstag, 10. Dezember, empfängt der TSV 
Güglingen in der dritten Runde des Bezirks-
pokals den TSV Cleebronn. Anpfiff ist um 14.30 
Uhr.
Weihnachtsfeier
Im Anschluss an das Pokalspiel gegen den 
TSV Cleebronn findet am 10. Dezember die 
Weihnachtsfeier der aktiven Fußballer im Ver-
einszentrum statt. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt, gefeiert wird zusammen mit allen 
Spielern, Spielerfrauen, Fans und Gönnern des 
TSV.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
SGM Güglingen – SGM Oberes Leintal  3:1
Beim Nachholspiel am 30.11. zeigte die SGM 
Güglingen eine ansprechende Leistung. Man 
erzielte die Tore immer zum richtigen Zeit-
punkt und hielt dadurch die Gäste auf Distanz.
Nach Abschluss der Vorrunde der Bezirksstaffel 
Unterland steht unsere A-Jugend auf dem 8. 
Tabellenplatz und sollte sich somit vom Ab-
stiegskampf verabschiedet haben.
B-Junioren
SGM Güglingen – SGM ABI 1  0:1
Die B-Junioren hatten auch im letzten Vor-
rundenspiel am 04.12. Fortuna nicht auf ihrer 
Seite. Die Gäste schossen einmal auf das Güg-
lingen Gehäuse und erzielten dadurch den 
glücklichen Siegtreffer. Die SGM Güglingen ha-
derte wieder einmal mit der schlechten Chan-
cenverwertung. Klarste Möglichkeiten wurden 
leider vergeben und man stand am Ende wie-
der als Verlierer auf dem Platz.
Nichtsdestotrotz kann man mit der kämpferi-
schen Leistung der Vorrunde in der Bezirksstaf-
fel zufrieden sein. Wenn es in der Rückrunde 
auch mit der Chancenverwertung klappt ist der 
Klassenerhalt zu schaffen.
C-Junioren
SGM Zabergäu – SC Böckingen  7:0
Auch im letzten Spiel der Qualirunde gab es 
für unsere C-Junioren am 03.12. einen über-
zeugenden Sieg. Die Gäste hatte dem Spiel-
fluss der Heimmannschaft nichts entgegen zu 
setzen und so fielen im regelmäßigem Abstand 
die Tore zum ungefährdeten Sieg.

Somit hat man nach Abschluss der Qualirun-
de neun Siege und ein Unentschieden auf dem 
Konto und teilt sich somit mit dem TV Flein die 
Tabellenspitze. Mit dieser überzeugenden Leis-
tung hat man sich souverän für die Leistungs-
staffel qualifiziert.
Altpapiersammlung am 10.12.
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen sind 
am Samstag, 10. Dezember, wieder ab 8:00 Uhr 
unterwegs und führen die letzte Altpapier- und 
Kartonagensammlung in diesem Jahr in Güg-
lingen (ohne Stadtteile) durch.
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Mate-
rial am Sammeltag gut sichtbar ab 8 Uhr zur 
Abholung bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Vereins-
arbeit des TSV – und füttern nicht die Kassen 
der kommerziellen Papier-Verwerter!

Abteilung Tischtennis
Pokal
Kein Pokalglück für den TSV Güglingen – Alle 
Mannschaften flogen sang- und klanglos aus 
dem Wettbewerb. Hier im Einzelnen die Ergeb-
nisse:
TSV Gügl. III – SV Frauenzimmern III  2:4
Im Pokalderby konnte man nicht die gewohnte 
Stärke zeigen und verlor ohne große Gegen-
wehr. Es punkteten im Doppel Alonso/Zipper-
lein, Ralf. In den Einzeln Alonso.
Spfr. Neckarwestheim II – TSV Gügl. II  1:4
Gegen die starken Neckarwestheimer konn-
te lediglich das Doppel gewonnen werden. 
In den Einzeln konnte man keines der beiden 
Spiele, die in die Verlängerung gingen, gewin-
nen. Den Ehrenpunkt holten Winkler/Kulbarts, 
Simon.
TSV Brettach – TSV Güglingen  4:1
Vielleicht lag‘s am langen Anfahrtsweg, anders 
ist die deutliche Niederlage nicht zu erklären. 
Den Ehrenpunkt holte Ralf Harrer im Einzel.
Liga
Jugend: TSV Güglingen – SC Ilsfeld II   3:6
Einmal mehr zeigte unsere Jugendmannschaft 
ein außerordentlich gutes Spiel. 
Gegen den ungeschlagenen Tabellenführer 
brauchte man sich an diesem Tag nicht zu ver-
stecken. Es lag nur an den ganz kleinen Dingen, 
die dann schlussendlich nicht für einen Sieg 
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gereicht haben. Kompliment. Es siegten in den 
Einzeln Aaron Stark und Celina Kietzke (2).
Herren
TSV Güglingen III – SV Schozach III  6:8
Die erste Niederlage, ausgerechnet zum Ab-
schluss der Saison, musste unsere Dritte am 
Wochenende hinnehmen. Trotz großem Wil-
len und hohem Engagement gelang es nicht 
den Tabellennachbarn auf Distanz zu halten. 
Nach zwei verlorenen Doppeln war aber in 
den Einzeln einfach nicht mehr drin. Ein un-
entschieden wäre durchaus verdient gewesen. 
Man überwintert in der Tabelle auf Platz zwei, 
klasse Leistung. Es gewannen in den Einzeln 
Alonso (2), Zipperlein, R., Schmieder (2) und 
Grasmik.
TSV Güglingen II – TSV Nordheim III  9:4
Ein klarer Sieg unserer zweiten Mannschaft, 
die mal wieder deutlich zeigte, was in ihr 
steckt. Die Gäste aus Nordheim hatte man von 
Anfang an unter Kontrolle und man konnte den 
Sieg ungefährdet nach Hause bringen. Stark. Es 
siegten in den Doppeln Kulbarts, Sim./Zipper-
lein, N. sowie Pfanzler/Pfeil. In den Einzeln 
Kulbarts, Sim. (2), Pfanzler, Pfeil (2), Frank und 
Zipperlein, N.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 10. Dezember
8:00 Uhr Altpapier- und Kartonagensammlung
In Güglingen (ohne Stadtteile)
14:30 Uhr Fußball-Aktiv
3. Pokalrunde
TSV Güglingen – TSV Cleebronn
19:00 Uhr Frauenfußball
Hallenbezirksmeisterschaften in Talheim
Sonntag, 11. Dezember
9:00 Uhr Schach A-Klasse
SG Meimsheim-Gügl. II – SF HN-Biberach II
9:00 Uhr Schach Bezirksliga
SG Meimsheim-Güglingen I – TSV Willsbach II

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen – TSV Untereisesheim  3:6
Zum Abschluss der Hinrunde traf man noch-
mals auf einen sehr starken Gegner, der am 
Ende auch verdient als Sieger von den Tischen 
ging. Die Zähler holten Rick 2x und Tim 1x in 
den Einzeln.
SVF-Herren I – TSV Massenbach II  9:5
Am letzten Vorrundenspieltag gelang auch der 
ersten Mannschaft der erste Saisonsieg nach 
dem Aufstieg in die A-Klasse. Man belegt zwar 
noch immer den letzten Tabellenplatz ist aber 
nur einen Zähler hinter den beiden nächst-
platzierten Mannschaften. Hier ist also für 
die Rückrunde noch alles drin. Den verdienten 
Sieg holten Hegenbart/Richemeier und Staiger/
Mann im Doppel, sowie P. Hegenbart und  
A. Mann je 2x, L. Staiger, S. Richemeier und  
S. Arnold je 1x in den Einzeln.
SC Oberes Zabergäu II – SVF-Herren II  9:4
Gegen ganz starke Gastgeber zeigte man eine 
sehr ansprechende Leistung und konnte mehr 
als nur gut mithalten. Einige Spiele gingen über 
die volle Distanz, doch diese Spiele gewan-
nen ausnahmslos die Hausherren. So musste 

man sich mit den Punkten durch das Doppel  
Zipperle/Knorr und die Einzelerfolge von  
A. Mann, B. Zipperle und M. Knorr begnügen.
Bezirkspokal:
SVF-Herren I – SC Oberes Zabergäu  0:4
Schön war hier das Wiedersehen mit unseren 
ehemaligen Spielern J. Boll und A. Retz, aber 
sportlich hatte man gegen die zwei Klassen 
höher spielenden Gäste nicht den Hauch einer 
Chance.
TSV Stetten II – SVF-Herren II  4:2
In der Punktspielrunde konnte man Stetten 
noch schlagen, aber im Pokal setzten sich nun 
die Gastgeber durch. Die beiden Punkte ver-
buchten Mann/Böhm im Doppel und A. Mann 
im Einzel.
TSV Güglingen III – SVF-Herren III  2:4
Hier erwischte man einen Start nach Maß und 
konnte die ersten drei Einzel für sich entschei-
den. Das Doppel ging zwar an die Gastgeber, 
aber dann machte man frühzeitig den Sack zu, 
holte das entscheidende vierte Einzel und zog 
ins Viertelfinale ein. Den Sieg holten P. Mayer 
2x, M. Knorr und M. Walthart je 1x in den Ein-
zeln.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Fußball Aktive
GSV Eibensbach – SGM Meimsheim II  3:1
Eibensbach startete mit einem Auftakt nach 
Maß und führte bereits in der 5. Spielminute 
mit 1:0. 
Das verdiente 2:0, ebenfalls erzielt durch F. 
Maneth, lies auch nicht lange auf sich war-
ten. Leider verpasste es der GSV kurz vor der 
Halbzeitpause, die Vorentscheidung zum 3:0 
zu erzielen und musste so als Konsequenz im 
direkten Gegenzug den Anschlusstreffer per 
Strafstoß hinnehmen. In einer hart umkämpf-
ten 2. Spielhälfte blieb der GSV seiner Linie 
treu und wurde in der 80. Spielminute durch 
D. Gerstenlauer mit dem verdienten 3:1-End-
stand belohnt.

Abteilung Jugend
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 3.12.
A-Junioren TG Böckingen – SGM  8:4
C-Junioren SGM Leingarten 2 – SGM  1:2
Dies waren nun die Vorrunden Verbands- 
Pokalspiele fürs Jahr 2016.
Jetzt spielen die Teams einige Turniere bis es 
im Frühjahr weiter geht auf den Plätzen.

Sing4fun
Krippen- und Wie-
genlieder zur Weih-
nachtszeit
Ich steh an deiner 
Krippen hier … stau-
nend stehen wir 

an einer Krippe, es wird schon gleich dun-
kel werden und unversehens führen uns Lie-
der wie das Mariä Wiegenlied (Max Reger),  
Cradle Hymn (Kim André Arnesen) und auch 
There is no rose (Benjamin Britten) in die Mitte 
der Weihnachtsfreude: Zum Kind im Stall von 
Bethlehem.
Seien Sie neugierig! Begleiten Sie uns auf 
unserem Weg zur Krippe …
Am Sonntag, 18.12., um 18 Uhr, bei unserem 
diesjährigen Adventskonzert in der ev. Kirche 
in Pfaffenhofen. Der Eintritt ist frei.

Sportschützenverein
Güglingen

Weihnachtsfeier 
Am 10.12. findet unsere Weihnachtsfeier statt. 
Beginn ist 19.00 Uhr. In gemütlicher Runde 
werden dabei auch der Jugendschützenkönig 
und Schützenkönig geehrt und die Siegereh-
rung der Vereinsmeisterschaft durchgeführt.
Rundenwettkämpfe
Mit guten Ergebnissen konnte unsere 2. LG-
Mannschaft ihren Liga-Wettkampf ganz klar 
gewinnen.
SGi Oedheim 0 Punkte – SSV Güglingen 5 
Punkte
Ergebnisse: Michaela Seidler 379, Simon Kühn 
375, Stefanie Büchele 372, Mario Volland 371, 
Maren Michalski 366.
Auch unsere 3. LG-Mannschaft konnte ihren 
Liga-Wettkampf für sich entscheiden.
SV Gundelsheim-Böttingen 2 Punkte – SSV 
Güglingen 3 Punkte
Ergebnisse: Thomas Jesser 375, Sascha Kräter 
357, Marius Siegrist 349, Christian Barth 338, 
Klaus Jesser 334.
Einen weiteren Sieg erzielte unsere 5. LG-
Mannschaft.
SSV Güglingen 1386 Ringe – KKSV Neip-
perg 1002 Ringe
Ergebnisse: Ralf Luithardt 362, Joshua Eisele 
353, Helmut Barth 339, Karl-Heinz Eisele 332, 
Gerhard Fehrle 331.
Leider hat unsere LG-Damenmannschaft ihren 
Wettkampf verloren.
SSV Güglingen 1325 Ringe – SGi Lehren-
steinsfeld 1350 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 362, Sabine Barth 
325, Petra Conz 324, Carmen Laslo 314, Maria 
Sanchez 300.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Silvesterparty
Auch in diesem Jahr wird es beim TSV eine Sil-
vesterparty geben. Im Sportheim ist eine Liste 
ausgehängt, in die man sich bis zum 15. De-
zember verbindlich eintragen kann. Anmelden 
kann man sich auch unter: info@tsvpfaffenho-
fen-wuertt.de

Abteilung Fußball
FSV Schwaigern – TSV Pfaffenhofen  4:2
Im letzten Spiel vor der Winterpause beim FSV 
Schwaigern hat man richtig gut gespielt, aber 
leider wieder nicht gewonnen. Nach einem 
schnellen 2:0 Rückstand erkämpfte man sich 
bis zur Pause ein 2:2. Nach dem Seitenwech-
sel war man am Drücker, wurde aber klassisch 
ausgekontert. Letztendlich setzte sich Schwai-
gern durch ihre individuelle Klasse ihrer Offen-
sivspieler durch und gewann nicht unverdient 
mit 4:2. Die Tore für den TSV erzielten Steffen 
Heidinger und Philip Thiemann.

Abteilung Turnen
Rehasport dienstagvormittags
Es sind noch Plätze frei für Rehasport, diens-
tagvormittags um 10 Uhr in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle.
Wenn Sie interessiert sind, dann melden Sie 
sich bitte bei Margret Munz, Tel. 07046/456 
oder 0171/2610391.



09.12.2016 Rundschau Mittleres Zabergäu 1081

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 13.12., trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18 Uhr am Gerätehaus in 
Güglingen zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 15.12., trifft sich die 
Altersabteilung um 19 Uhr am Gerätehaus in 
Güglingen zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Mittwoch, 
dem 14.12., um 19.30 Uhr, zum Übungsdienst.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Vokalgruppe Ornament in der Lambertuskir-
che am 17. Dezember
Der Liederkranz Pfaffenhofen e. V. und der Lie-
derkranz und Gesangverein Michelbach e. V. 
freuen sich erneut auf die bevorstehende Kon-
zertreihe der Vokalgruppe „ORNAMENT“, denn 
auch in diesem Jahr werden die sechs jungen 
Sänger im Rahmen ihrer Deutschlandtournee 
einige Abendkonzerte in unserer Region geben.

Die sechsköpfige Männervokalgruppe „Orna-
ment“ wurde im Mai des Jahres 2003 gegrün-
det. Die Teilnehmer sind allesamt Absolventen 
der Vokal- und Chorfakultät der Weißrussi-
schen Musikakademie und arbeiten zurzeit in 
führenden staatlichen Chören des Landes. Das 
Repertoire der Gruppe ist sehr vielseitig und 
umfasst russische orthodoxe Musik des 14. 
bis 20. Jahrhunderts, Volkslieder aus Russland, 
Weißrussland, Ukraine, Polen, Deutschland, 
Italiener und anderer Völker sowie Werke von 
westeuropäischen Komponisten aus den Jahren 
der Renaissance, des Klassizismus und der Ro-
mantik, Spirituals, Jazz-Stücke wie auch Werke 
moderner Komponisten.
Das Arrangement der Lieder, die sie darbieten, 
wurde von den Teilnehmern der Gruppe selbst 
vorgenommen.
In den letzten Monaten erweiterten die Künst-
ler ihr Repertoire und freuen sich nun sehr 
darauf, ihr Weihnachtsprogramm aus den be-
liebten Klassikern und neuen Highlights der 
Musikgeschichte vorzustellen.
Die Konzerte finden statt am:
Do., dem 2. Dezember, um 19.30 Uhr in der 
Ehehalt‘schen Scheune in Eppingen
Do., dem 15. Dezember, um 19.00 Uhr in der 
Martinskirche in Frauenzimmern
Fr., dem 16. Dezember, um 19.00 Uhr in der St. 
Georgskirche in Michelbach 

Sa., dem 17. Dezember, um 19.30 in der Lam-
bertuskirche in Pfaffenhofen 
So., dem 18. Dezember, um 18.00 Uhr in der Ev. 
Kirche in Eppingen
Der Eintritt ist frei!
Seien Sie dabei und lassen Sie sich von wun-
derschönen A-cappella-Klängen auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest einstimmen!

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
18. Dezember: Der gemischte Chor begleitet 
den Gottesdienst zum 4. Advent, in der Wei-
lermer Kirche.
29. Dezember: Wanderung nach Ochsenbach 
mit Einkehr. Abmarsch 13.30 Uhr am Brunnen.
Unter www.lk-weiler.de kann ab sofort die 
neue Internetseite/Homepage vom Liederkranz 
mit den verschiedenen Abteilungen besucht 
werden: www.lk-weiler.de.

Madrigalchor Vollmer e. V.

Weihnachtskonzert
Der Madrigalchor lädt am 18. Dezember, um 18 
Uhr, zum Weihnachtskonzert in die katholische 
Kirche „Heilige Dreifaltigkeit“ in Güglingen 
ein. Dieses Jahr führt der Chor zusammen mit 
dem Orchester Camerata Juvenalis die Missa 
Solemnis (KV 337) und die populäre Linzer Sin-
fonie (KV 425) von W. A. Mozart auf.
Die Messe wurde nach der großen Krönungs-
messe komponiert und Mozart schreibt eine 
klassische Fuge für Chor im Benedictus als  
Höhepunkt des Werkes. 
Die Mendelssohn-Motette „Mein Herz erhebet 
Gott“ und natürlich auch einige Weihnachts-
lieder werden das Programm vervollständigen.
Karten zu 12 € erhalten Sie bei allen Sängern, 
telefonisch unter 07046/6144 oder an der 
Abendkasse.
Zum Ende des Jahres findet wieder das all-
seits beliebte Glühweinfest auf dem Ölberg am 
31.12.2016 statt. Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich darauf, zahlreiche Besucher bei 
Glühwein und heißer Wurst begrüßen zu dürfen.
Im neuen Jahr findet dann am 20. Januar 2017 
die jährliche Hauptversammlung statt. Ort, Zeit 
und Tagesordnungspunkte hierzu werden noch 
bekannt gegeben.

Musikverein
Güglingen e. V.

Weihnachtskonzert am 3. Advent
Auch in diesem Jahr nimmt der Musikverein 
Güglingen wieder musikalisch beim Weih-
nachtskonzert im Deutschen Hof teil. Das 
Weihnachtskonzert findet am 3. Advent um 
18.30 Uhr statt. Für das leibliche Wohl wird 
mit Glühwein, roter Wurst und Butterbrezeln 
gesorgt sein. Über Ihren Besuch würden wir 
uns freuen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Adventsfeier am 9. Dezember
Zum Abschluss der Veranstaltungen des Jahres 
2016 laden wir Sie alle, Mitglieder und Freunde 
des Obst- und Gartenbauvereins, recht herzlich 
zu unserer alljährlichen Adventsfeier ein.

Die Adventsfeier findet in der Blankenhorn-
stube der Herzogskelter statt.
Beginn ist um 19 Uhr. Beiträge zur Gestaltung 
sind herzlich willkommen.
Ich wünsche allen für die Adventsfeier ein fro-
hes Gelingen und eine besinnliche Adventszeit. 
Auf die Hauptversammlung am 20.01.2017 sei 
jetzt schon hingewiesen. Die Tagesordnung 
wird später noch bekannt gegeben.
Gartentipps
Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen im Dezember achten Sie da-
rauf, alle Aktivitäten nur bei frostfreiem Wetter 
durchzuführen. Das Gleiche gilt auch für den 
Schnitt! Außerdem sollten Sie für einen guten 
Bodenschluss sorgen, das heißt, nach dem Pflan-
zen die Erde leicht antreten und gut angießen.
Pflanzen von Apfelbäumen
Achten Sie bei der Auswahl der Bäume auf 
robuste, resistente oder wenig anfällige Sor-
ten. Aber aufgepasst – in einigen unseriösen 
Angeboten im Internet findet man mitunter 
viele Sorten unter der Überschrift ‚resistent‘. 
So werden z. B. öfter auch Pi-Sorten wie z. B. 
Pinova fälschlicherweise so angepriesen!
Schorftolerante Apfel-Sorten
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören 
unter anderem: Retina, Reglindis, Rubinola, 
Resi, Florina, Goldrush.
Obstgehölze schützen
Drahthosen schützen junge Obstgehölze vor 
Wildverbiss.
Schnittwerkzeuge desinfizieren
Vorsicht: Nach dem Schnitt eines kranken Bau-
mes oder Strauches müssen die Schnittwerk-
zeuge gründlich desinfiziert werden. Am besten 
eignet sich dazu 70 %iger Alkohol oder Spiritus.
Raumdekoration
Wer am 4. Dezember sogenannte „Barbara-
zweige“ für die Vase schneidet, kann zu Weih-
nachten mit einem blühenden Strauß rechnen. 
Dazu geeignet sind Schlehe, Kirsche, Forsythie, 
Zaubernuss, Kornelkirsche, Hasel und Weiden.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
20. Dezember, von 9 bis 12 Uhr, in Güglin-
gen im Familienzentrum.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen: Wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen An-
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung 
und vieles mehr. Die Beratung ist kostenlos und 
kann von jedem, auch von Nichtmitgliedern, in 
Anspruch genommen werden (immer am 3. 
Dienstag im Monat)
Vorschau: 
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch,  
25. Januar 2017, von 17 bis 18:30 Uhr, im Rat-
haus Zaberfeld, Schlossberg 5, immer am letz-
ten Mittwoch im Monat.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, oder an  
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan-
desverband Baden-Württ. erreichen Sie unter: 
www.vdk.bawue.de.
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Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil 
C, Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714

Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Kraftwerk erhält Bürgerpreis 2016
Thematisch ausgelobt für Initiativen im Be-
reich Integration und Migration wurde der 
deutsche Bürgerpreis 2016 – regional vergeben 
von der Sparkasse Heilbronn – dem Kraftwerk 
Güglingen e. V. zugesprochen.
Völlig überrascht waren wir über den damit 
verbundenen großen Betrag von 3000,– €.
Neben drei anderen Initiativen aus dem Land-
kreis Heilbronn und drei engagierten Einzelper-
sonen würdigt der Preis das überdurchschnitt-
liche ehrenamtliche Engagement unseres 
Vereins, das nun seit mehr als 5 Jahren besteht 
und kontinuierlich, breit gefächert junge Men-
schen und Familien unterstützt.
Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung 
und die Würdigung unserer Arbeit, die vor 
allem den Menschen eine Hilfe ist, denen das 
Leben nicht mit der Sonnenseite begegnet. 
Solch eine Arbeit genießt aus verschiedenen 
Gründen in unserer Gesellschaft nicht immer 
den besten Ruf.
Passend nun zur Weihnachtszeit haben wir 
allen Grund zur Freude und wollen allen ein 
großes Dankeschön aussprechen, die uns bis 
heute immer wieder auf vielfältige Weise 
unterstützt haben und dies weiterhin tun!
Herzlich laden wir ein zu folgenden außeror-
dentlichen Veranstaltungen in unseren Räumen: 
Am Fr., 09.12., um 17:30 Uhr, findet der Leben-
dige Adventskalender in unseren Räumen statt!
Mo., 12.12., um 15:00 Uhr, Plätzchen Backen 
mit Gertrud
Fr., 16.12., ab 15:00 Uhr, offene Weihnachts-
feier des Kraftwerks

Preisverleihung in der Kreissparkasse Heilbronn 
am 1. Dezember 2016

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Erste-Hilfe-Kurs am 3. Dezember
Komplett ausgebucht war unser Kurs in erster 
Hilfe am vergangenen Samstag. Eine bunt ge-
mischte Teilnehmergruppe vom Führerschein-
anwärter bis zur Hausfrau erwarb wichtige 
Kenntnisse als Ersthelfer im Notfall. Vom Un-
fall im häuslichen Bereich, in der Freizeit oder 
im Verkehr. Vielfältige Situationen wurden 
dargestellt und sehr praxisnah geübt. Ob Ver-

Besinnlicher kann ein vorweihnachtliches Kon-
zert kaum sein: Der mit 13 Frauen und 3 Män-
nern besetzte Chor „MerCurions KlangKultur“ 
unter Leitung von Prof. Klaus Frano-Pallesche 
bereitete 120 Besuchern in der voll besetzten 
Leonhardskapelle in Güglingen nicht nur mu-
sikalisch einen Hörgenuss, sondern gab dem 
Adventskonzert bei Kerzenschein einen beson-
deren optischen Rahmen.
Vier große Kandelaber und nicht gezählte Ker-
zen tauchten die Kapelle in ein atmosphärisch 
stimmiges Licht und boten in diesem Jahr 
mit einem vorweihnachtlichen Liederzyklus 
von deutschen und alpenländischen Kompo-
nisten aus Österreich und der Schweiz eine 
Programmfolge mit bekannten Advents- und 
Weihnachtsliedern, in denen aber auch kleine 
Ausflüge auf die britische Insel und eine Gos-
pelmelodie eingebunden worden sind.
„Laudate omnes gentes, laudate Dominum“ – 
Lobsinget ihr Völker alle, lobsinget und preiset 
den Herrn“ – dieses Thema prägte nicht nur den 
musikalischen Einmarsch der Sängerinnen und 
Sänger, sondern zog sich inhaltlich durch die 
Programmfolge des über einstündigen Konzerts.
Verschiedene Weihnachtslieder wurden in 

englisch und deutsch gesungen, manche Stü-
cke dezent mit dem E-Piano von Nina Reichert 
begleitet.
Vier Sängerinnen ließen dann Blockflöten er-
klingen, dazwischen gab es Gedichtvorträge 
vom Knecht Ruprecht aus der Feder von Theo-
dor Storm.
Sehr anspruchsvoll wurde „Leise rieselt der 
Schnee“ vorgetragen – der mehrfache Tonart-
wechsel forderte die Sängerinnen und Sänger 
besonders heraus.
Natürlich durften die Klassiker wie „Der kleine 
Tambour, Still, still, still, Maria durch ein Dorn-
wald ging, Herbei o‘ ihr Gläub‘gen und Tochter 
Zion nicht fehlen. Besonders gefallen hat auch 
„Grüß euch Gott, Hirtenleut“, das sowohl in der 
Chorfassung und als Flötenquartett vorgetra-
gen wurde. Sehr einfühlsam wurde auch der 
Schluss-Satz aus dem Weihnachtsoratorium 
von Camille Saint Saens zum Besten gegeben.
Nach der „Heiligen Nacht“ spendeten die Besu-
cher minutenlang verdienten Beifall und ließen 
sich zum gemeinsamen Lied „Stille Nacht“ in 
den Schlusschor einbinden – und verabschie-
deten sich in den Vorabend des zweiten Ad-
vent.  -rob-

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Terminänderung Seniorenwanderung 
Liebe Wanderfreunde, der Termin der Senioren-
wanderung im Dezember wurde von Freitag, 2. 
Dezember, um eine Woche verschoben und fin-
det am Freitag, 9. Dezember, statt.
 Die Wanderfreunde treffen sich um 13 Uhr an 
der Mediothek in Güglingen zu einer Rund-
wanderung durch heimatliche Fluren, mit Ein-
kehr im „Café Monika“, in vorweihnachtlichem 
Ambiente!
Dazu sind alle Wanderer, Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich eingeladen.  (ri)

Mercurions Klangkultur e. V.

Adventskonzert bei Kerzenlicht

MerCurions KlangKultur verzauberte 120 Gäste bei Kerzenlicht in der Leonhardskapelle mit  
Advents- und Weihnachtsmusik.  Foto: Baumann
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brennung, Verätzung, Bruchverletzung, bluten-
de Wunde oder Absichern einer Unfallstelle, 
Absetzen eines Notrufs oder der Umgang mit 
einem Defibrillator, die Teilnehmer konnten 
unter fachkundiger Anleitung des Ausbilders, 
Herr Schmitt vom DRK Kreisverband Heilbronn, 
alle Fälle üben. Sie sind nun qualifiziert, kom-
petent erste Hilfe zu leisten. Herzlichen Dank 
allen Teilnehmern, dem Ausbilder und Fam. 
Stotz für die Unterstützung der Teilnehmer mit 
gesunden Vitaminen! 

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Einladung zur Wanderung
Der Bauernverband Pfaffenhofen/Güglingen 
macht am 05.01. seine traditionelle Wan-
derung. Wir treffen uns um 11 Uhr am Alten 

Sportplatz in Pfaffenhofen, starten dort mit 
unserem Wanderführer Robert Böckle Richtung 
Rodbachhof. Nach einer kurzen Rast gehts von 
dort übers Rotbergle und den Hans-Issler-Weg 
wieder zum Alten Sportplatz. Der Abschluss ist 
in einer nahen Gaststätte geplant.
Wanderstrecke rund 4 km.
Herzliche Einladung an alle, Anmeldungen 
bitte bis zum 23.12.2016 bei Martin Böckle 
(07046/882402)
BayWa-Abend
Unseren auch schon traditionellen Abend mit 
BayWA-Vertretern aus Brackenheim machen 
wir am 18.01. in der Gaststätte „Eisenbahn“ 
um 19.30 Uhr in Weiler.
Die Vertreter werden über die Marktaussich-
ten, Aktuelles und die Entwicklung der BayWa 
in der Region referieren.

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Jahreshauptversammlung 2016
Zahlreiche Mitglieder fanden sich zu unserer 
diesjährigen Hauptversammlung in unserem 
schönen Vereinsheim ein. Grund hierfür war 
nicht nur ein leckeres Essen, sondern auch 
die Agenda für diesen Abend versprach viel 
Interessantes. Nach einem Rückblick auf eine 
wieder mal erfolgreiche und unfallfreie Saison, 
sah man manchen doch eine kleine Nervosität 
an, die sicher auf den folgenden Punkt „Ehrun-
gen“ zurückzuführen war. Marianne Giebler 
ehrte als Vertreterin der Stadt Güglingen Frau 

Christiane Würtz und Herrn Jürgen Wachter. 
Beide bekamen die Verdienstmedaille in Gold 
für 25 Jahre Ehrenamt im Vorstand bzw. Aus-
schuss der MFZ. Nun stieg die Spannung wei-
ter, denn es wurden die Ausschussmitglieder 
gewählt und diese setzen sich wie folgt zu-
sammen: Nico Haußmann, Martin Feeser,  
Jürgen Wachter, Dennis Schickner, Sven Hering 
und Jürgen Hees. Nun kann die „Wintersaison“ 
kommen, es stehen schon viele Aktivitäten an, 
auf die wir uns freuen dürfen.

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu

Jahresprogramm 
1. Thema: 12.12.2016 Neue Piwisorten (Pilz-
widerstandssorten) rot und weiß mit Weinpro-
be mit dem Referent: Gerd Götz, Neustadt
Bei den Heuchelberg Weingärtner Neipper-
ger Straße 25, Schwaigern, um 19.30 Uhr, am 
12.12.2016
2. Thema: 16.1.2017 Aktuelle Themen zum 
Pflanzenschutz mit Fortbildung zur Sachkun-
de mit dem Referenten Roland Zipf, Landwirt-
schaftsamt (Weinbauberater), Bad Mergent-
heim
Bei den Weingärtner Stromberg-Zabergäu in 
Brackenheim, Neipperger Straße 60, um 19.30 
Uhr am 16.01.2017
3. Thema: 06.02.2017 Mit „Vitimeteo“ durch 
das Rebschutzjahr 2016 – Was der Praktiker in 
dem Prognosesystem alles verfolgen kann mit 
dem Referent: Karl Bleyer, LVWO Weinsberg-
beim, Weinkonvent Brackenheim-Dürrenzim-
mern, Meimsheimer Straße 11, um 19.30 Uhr
Bezirksversammlung am 20.02.2017, 19.30 
Uhr, im Jupiterweinkeller Hausen a. d. Zaber
Es wird zu den jeweiligen Veranstaltungen 
herzlich eingeladen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Christbaumverkauf
Beim SC Oberes Zabergäu werden am Samstag, 
17.12., ab 9 Uhr, wieder Christbäume verkauft.
Lieferservice gegen Spende. Für Speis und 
Trank ist auch gesorgt.


